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Jürgen Fiesel –
der neue Amtsleiter
Kultur und Tourismus

Seit dem 1. Juli leite ich das neu geschaffe-
ne Amt für Kultur und Tourismus der Stadt
Tettnang. In dieser Rolle verantworte ich
die kulturellen Angebote der Stadt, das Ver-
anstaltungsprogramm, die Weiterentwick-
lung des Tourismus sowie die Stadtbüche-
rei und die StädtischeMusikschule. Tettnang
hat viele tolle Formate, aber auch Potenzial,
das noch längst nicht ausgeschöpft ist. Mein
Ziel ist, das Programm breiter aufzustellen
und damit auch jüngere Zielgruppen zu er-
reichen.
Mit dem Neuen Schloss hat Tettnang eine
optimale Location. Ich möchte Kultur aber
zusätzlich auch an neue Orte bringen. Eine
Veranstaltungsreihe mit örtlichen Gastro-
nomen ist bereits in Planung. Wichtig ist mir
auch die Tettnangerinnen und Tettnanger
sowie Kultur schaffende Vereine stärker ein-
zubinden. Niedrigschwellige Angebote spie-
len für mich dabei eine wichtige Rolle.
Viel Potenzial erkenne ich ebenso im Touris-
mus – insbesondere im „Hinterland“. Gera-
de für Familien als Zielgruppe bietet Tett-
nang vieles. In meiner neuen Aufgabe liegt
für mich eine große Chance: Menschen
durch Kultur zusammenzubringen, frische
Impulse zu setzen und Tettnangs kulturelles
Profil weiterzuentwickeln.

Weitere Infos unter www.spectrum-kultur-in-tettnang.de
Kartenvorverkauf: Tourist Information Tettnang, Telefon 07542 510-500 oder www.reservix.de

Suchen Sie noch ein passendes Weihnachtsgeschenk?

Festliche Musik zum Jahresausklang

Konzertensemble „Il Giardino“

Solistin: Mathilda Schöllhorn, Klavier

Leitung: Anna-Theresa Mikolasek

Volksbank Bodensee-Oberschwaben eG

Der Vorverkauf für 2026 hat begonnen!

Eintrittskarten oder Gutscheine mit frei wähl-
barem Betrag erhalten Sie in der Tourist Infor-
mation Tettnang.

Stöbern Sie auf unserer Website und machen
Sie Ihren Liebsten zu den Festtagen eine
Freude!

Spectrum - Kultur in Tettnang
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Silvesterkonzerte

Di, 30.Dezember 2025, 19:00 Uhr & Mi, 31.12.2025, 18:30 Uhr

Rittersaal, Neues Schloss Tettnang
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Advent in Tettnang

Tourist Information ∙ Montfortplatz 2 ∙ 88069 Tettnang ∙ 07542 510-500
Weitere Infos im Innenteil dieser Ausgabe und unter www.tettnang.de/adventsmarkt

Weihnachtsgewinnspiel
im Einzelhandel – bis 23. Dezember

Himmlisches Postamt
am Montfortplatz – bis 21. Dezember

XXL-Adventskalender
Rathaus – bis 24. Dezember, täglich ab 17 Uhr,
mit Programm am 05., 12. und 19. Dezember
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Adventsmarkt im Schloss
Neues Schloss – 05. bis 07. Dezember
Fr. 16 – 20 Uhr | Sa. & So. 11 – 20 Uhr

Laternen-spaziergang mitdem NikolausSa, 6. Dezember,17:30 Uhr
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A M T L I C H E
B E K A N N T-
M AC H U N G E N

Bitte beachten:
Änderungen der öffentlichen Bekanntmachungen sind vor-
behalten. Die aktuellen und endgültigen öffentlichen Be-
kanntmachungen sind auf der Homepage der Stadt Tett-
nang unter www.tettnang.de abrufbar.

Sitzung des Gemeinderates –
Einbringung Haushalt

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am am Mittwoch,
10.12.2025, 16:00 Uhr in der Aula des Montfort-Gymnasiums,
Manzenbergstraße 30, 88069 Tettnang.
Tagesordnung öffentlich:
1. Einbringung Haushalt 2026 der Stadt Tettnang

gez. Regine Rist, Bürgermeisterin

Landratsamt Ravensburg

Einladung zum Seminar über Flurneuordnung und
Landentwicklung
Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung führt
in Zusammenarbeit mit dem Landesbauernverband in Baden-
Württemberg e.V. am 9. und 10. Februar 2026 in der Schwä-
bischen Bauernschule BadWaldsee, Frauenbergstraße 15, 88339
BadWaldsee ein Seminar zur Flurneuordnung und Landentwick-
lung durch.
Wesentliche Inhalte sind:
• der Ablauf von Flurneuordnungsverfahren und die Verfahrens-
arten

• die Finanzierung der Flurneuordnungsverfahren

• die Aufgaben und Möglichkeiten der Teilnehmer und der Teil-
nehmergemeinschaft

• die Möglichkeiten zur Realisierung von Infrastrukturmaßnah-
men und

• die Zielsetzungen der Landentwicklung und Landespflege
Im Auftrag des Landesamts für Geoinformation und Landent-
wicklung laden wir Sie als Vorstandsmitglieder/innen von Teil-
nehmergemeinschaften, Grundstückseigentümer, Landwirte,
sowie Gemeinderäte und Mitarbeiter der Kommunen ein, an
dem Seminar teilzunehmen.
Die Teilnehmer/innen erhalten unentgeltlich Verpflegung und
Unterkunft.
Interessenten werden gebeten, sich bei der Unteren Flurberei-
nigungsbehörde (Kontakt siehe oben) für das Seminar anzu-
melden. Weitere Informationen zum Seminar finden Sie unter.
https://www.lgl-bw.de unter Veranstaltungen oder bei der
Dienststelle: Gemeinsame Dienststelle Flurneuordnung der
Kreise Ravensburg, Bodenseekreis, Sigmaringen, Friedhof-
straße 3 in 88212 Ravensburg, E-Mail: vf@rv.de, Telefon: 0751-
85-4410. gez. Obermeier

S TA D T-
N AC H R I C H T E N

Weihnachtspause der
StadTTnachrichten –
geänderte Erscheinungstermine

Die StadTTnachrichten legen über die Weihnachtstage eine kur-
ze Winterpause ein. Bitte beachten Sie daher die folgenden Ter-
mine:

Letzte Ausgabe 2025:
Erscheinungstermin: Mittwoch, 17. Dezember 2025
Redaktionsschluss: Mittwoch, 10. Dezember 2025 um 10 Uhr
Anzeigenschluss: Mittwoch, 10. Dezember 2025 um 12 Uhr

Erste Ausgabe 2026:
Erscheinungstermin: Mittwoch, 07. Januar 2026
Redaktionsschluss: Montag, 29. Dezember 2025 um 10 Uhr

Anzeigenschluss: Montag, 29. Dezember 2025 um 12 Uhr
Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an Birgit Schroff, Email:
gemeindenachrichten@tettnang.de oder Telefon 07542/510-
557.

Landtagswahl 2026 –
Wahlhelfende gesucht

Am 8. März 2026 findet die Landtagswahl in Baden-Württem-
berg statt.
Damit die Wahl reibungslos durchgeführt werden kann, ist die
Stadtverwaltung erneut auf die Unterstützung engagierter eh-
renamtlicher Wahlhelfender angewiesen. Für insgesamt 13
Urnenwahlbezirke und sechs Briefwahlbezirke werden insge-
samt 152 Wahlhelferinnen undWahlhelfer benötigt.

Foto: Stadt Tettnang
Wer kannWahlhelferin oder Wahlhelfer werden?
Grundsätzlich kann diese Funktion jede wahlberechtigte Person
übernehmen, die
• mindestens 16 Jahre alt ist und
• imWahlkreis 69 wohnt.
Einsatzzeiten:
Die Wahlhelfenden werden in zwei Schichten eingeteilt:
• 1. Schicht: 07:45 – 13:00 Uhr
• 2. Schicht: 12:50 – 18:00 Uhr
Ab 18:00 Uhr treffen sich alle Wahlhelfenden zur gemeinsamen
Auszählung wieder in den Wahllokalen. Für ihren Einsatz erhal-
ten Wahlhelfende eine Aufwandsentschädigung. Zudem stellt
die Stadt auf Wunsch eine Bescheinigung für den Arbeitgeber
aus.
Interesse?
Interessierte wenden sich bitte per E-Mail an: wahlen@tett-
nang.de
Weitere Informationen zur Wahl sind unter folgendem Link zu
finden: www.tettnang.de/de/unser-tettnang/politik/wahlen/
Vielen Dank für Ihr Engagement!

Sportlerehrung 2026: Stadt Tettnang
startet Aufruf zur Meldung verdienter
Sportlerinnen und Sportler

2026 sollen wieder besondere sportliche Leistungen
gewürdigt werden
Ab sofort können Vereine, Schulen, Institutionen sowie Bürge-
rinnen und Bürger Vorschläge für die Sportlerehrung 2026 ein-

NACHRUF

Die Mitarbeitenden der Stadtverwaltung Tettnang
trauern um ihren ehemaligen und langjährigen Hauptamtsleiter

Josef Günthör
Josef Günthör war bis zu seinem Ausscheiden im Jahr 2011 über 38 Jahre bei der Stadt Tettnang als
Hauptamtsleiter und späterer Geschäftsbereichsleiter eine tragende Säule unserer Verwaltung, aber
auch der Stadt. Mit seiner Menschenkenntnis und seinem Verhandlungsgeschick war er der zentrale
Ansprechpartner in allen Grundstücksangelegenheiten, die die Grundlage für das kontinuierliche
Wachstum unserer Stadt waren. Wirtschaftsförderprogramme, die Tettnanger Leistungsschau wie
auch der Aufbau und Ausbau des Tourismus gehen auf seine Initiative zurück. Aber auch die Weiter-
entwicklung unserer Stadtfeste bis hin zur 1100 Jahrfeier verdanken wir seinem unermüdlichen Ein-
satz.

Er übernahm auch immer wieder zusätzliche Aufgaben wie z. B. als langjähriger Geschäftsführer des
Abwasserverbandes Unteres Schussental und er ließ es sich auch trotz der umfassenden Aufgaben
als Geschäftsbereichsleiter nicht nehmen, weiterhin viele Ehepaare standesamtlich zu trauen.

Wer ihn kannte, weiß mit welchem Elan, mit welcher Überzeugung er sich für Tettnang einsetzte. Wir
verlieren mit ihm einen geschätzten und beliebten Kollegen. Er wird uns sehr fehlen.

Die Mitarbeitenden der Stadtverwaltung sowie der Gemeinderat halten Josef Günthör stets in guter
Erinnerung.

Für die Stadt Tettnang Für den Personalrat
Regine Rist, Bürgermeisterin Cosima Kehle, Vorsitzende
Gerd Schwarz, 1. Beigeordneter Marco Pudimat, stellv. Vorsitzender
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reichen. Die Ehrungsfeier findet am Freitag, 13. März 2026, um
18:00 Uhr in der Mehrzweckhalle Obereisenbach statt. Meldun-
gen sind bis Freitag, 9. Januar 2026 über www.tettnang.de/
sportlerehrung möglich.
Nach dem großen Erfolg der Sportlerehrung am 24. Januar 2025
– bei der acht Sportlerinnen und Sportler, zwei Mannschaf-
ten, zwei langjährige Vorstandsmitglieder sowie das Handball-
Schiedsrichter-Duo Merz/Kuttler geehrt wurden – möchte die
Stadt Tettnang auch 2026 erneut besondere sportliche Leistun-
gen und herausragendes Engagement im Bereich des Sports
würdigen.

Die ausgezeichneten Sportlerinnen und Sportler des Jahres 2025.
Foto: Giuseppe Girone

Aufruf zur Meldung: Jetzt Vorschläge einreichen!
Über dasMeldeportal können ab sofort folgende Kategorien vor-
geschlagen werden:
1. Sportliche Erfolge im Jahr 2025

Vereine und ihre Abteilungen werden gebeten, erfolgreiche
Sportlerinnen und Sportler sowie Mannschaften zu melden,
deren sportliche Leistungen im Jahr 2025 erzielt wurden.

2. Verdiente Persönlichkeiten der Tettnanger Sportvereine
Auch Personen, die dem Verein über viele Jahre hinweg oder
in besonderem Maße gedient haben – etwa Vorstandsmit-
glieder, Trainerinnen und Trainer oder andere Ehrenamtliche
– können gemeldet werden.
Über die Ehrungen entscheidet der Gemeinderat am 28. Ja-
nuar 2026 in nichtöffentlicher Sitzung. Für die Bewertung ist
eine ausführliche Beschreibung des Engagements erforder-
lich. Später eingehende Meldungen können nicht berücksich-
tigt werden.

3. Meldungen aus Schulen und besonderen Einrichtungen
• Schulen werden gebeten, die Informationen an ihre Sport-
fachkräfte weiterzugeben, um Erfolge bei „Jugend trainiert
für Olympia“ zu erfassen.

• Die Diakonie Pfingstweid ist eingeladen, Erfolge der Special
Olympics über das Portal zu melden.

4. Meldungen durch Bürgerinnen und Bürger
Auch Bürgerinnen und Bürger können Sportlerinnen und
Sportler für die Ehrung vorschlagen – sofern diese ihren
Wohnsitz in Tettnang haben. Dabei spielt es keine Rolle, ob sie
einem Tettnanger Verein, einem auswärtigen Verein angehö-

ren oder ohne Vereinszugehörigkeit sportliche Erfolge erzielt
haben.

Alle Details sowie die vollständigen Ehrungsrichtlinien sind
unter www.tettnang.de/sportlerehrung einsehbar.
„Ich freue mich sehr auf zahlreiche Meldungen und bedanke
mich bereits im Voraus für das Engagement aller Beteiligten“,
betont Bürgermeisterin Regine Rist.

Klimastammtisch sammelt Ideen für
Klima- und Nachhaltigkeitsaktionen
2026

Beim letzten Klimastammtisch wurden bereits vielfältige Ideen
rund um Klima- und Nachhaltigkeitsprojekte zusammengetra-
gen. Diese dienen nun als Ausgangspunkt für die weitere Pla-
nung.
Die Stadt Tettnang lädt alle Interessierten zum nächsten Klima-
stammtisch am Dienstag, 9. Dezember 2025, von 18:00 bis
20:00 Uhr in der Anlaufstelle für Bürgerschaftliches Engage-
ment ein.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig und für eine kleine Stär-
kung vor Ort ist ebenfalls gesorgt.
Im Mittelpunkt steht die gemeinsame Planung von Aktivitäten
und Veranstaltungen für das Jahr 2026. Nach einem kurzen Kli-
ma-Update aus dem Rathaus werden neue Ideen gesammelt
und erste Arbeitsgruppen gebildet, um konkrete Vorschläge
weiter auszuarbeiten.
Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger – unabhängig da-
von, ob sie bereits am Klimastammtisch teilnehmen oder zum
ersten Mal dabei sind. Eigene Ideen sind jederzeit willkommen.
Der zuvor geplante Klimastammtisch zum Thema Wärme muss-
te krankheitsbedingt entfallen; das Thema bleibt jedoch auf der
Agenda und wird zeitnah erneut aufgegriffen.
Für Rückfragen oder Projektvorschläge steht Katharina Kuhn
(katharina.kuhn@tettnang.de, 07542 510234) gerne zur Verfü-
gung.

Tettnang darf sich offiziell
„Hopfenstadt“ nennen

Innenminister Thomas Strobl machte für Stadt Tettnang den
Weg zum Führen der Zusatzbezeichnung „Hopfenstadt“ frei. Mit
den Zusatzbezeichnungen stärkt das Land Baden-Württemberg
die Identität und das Zusammengehörigkeitsgefühl in den Kom-
munen vor Ort.
„Die Stadt Tettnang beglückwünsche ich herzlich zur Zusatz-
bezeichnung ‚Hopfenstadt‘! Mit Zusatzbezeichnungen stärken
wir die Identität und das Zusammengehörigkeitsgefühl vor Ort,
kurz: Wir stärken unsere Städte und Gemeinden. Deshalb ha-
be ich mich dafür stark gemacht, dass unsere Kommunen diese
Möglichkeit bekommen. Tettnang ist zu Recht stolz auf den Hop-
fen“, sagte der Stv. Ministerpräsident, Innen- und Kommunalmi-
nister Thomas Strobl.

Bürgermeisterin Rist ist hoch erfreut
„Die Entscheidung des Innenministeriums erfüllt uns mit großer
Freude und auch mit Stolz“, betonte die Tettnanger Bürgermeis-
terin Regine Rist. „Seit über 175 Jahren prägt der Hopfen unse-
re Landwirtschaft, unsere Kulturlandschaft und das Selbstver-
ständnis unserer Region. Er ist kulturelles Erbe und bis heute ein
wichtiger Wirtschaftsfaktor, denn Tettnang ist immerhin das
zweitgrößte Hopfenanbaugebiet Deutschlands.
Zurecht identifizierten sich die Tettnangerinnen und Tettnanger
deshalb mit dem Hopfen. Er sei sichtbar und er sei in Tettnang
– insbesondere während der Hopfenernte – durch seine Aro-
men allseits präsent. „Dass unser Aromahopfen einen hervor-
ragenden Ruf genießt, beweisen die weltweiten Exporte“, sagte
Rist. „Der Namenszusatz Hopfenstadt ist deshalb weit mehr als
ein Titel: Er würdigt die Arbeit vieler Generationen, stärkt unsere
Identität und unterstreicht, wofür Tettnang steht. Dieses beson-
dere Kapitel in unserer Stadtgeschichte werden wir im Frühjahr
gebührend feiern.“

Ab Dezember darf sich Tettnang Hopfenstadt
nennen
Die Stadt Tettnang darf die Zusatzbezeichnung formal ab dem
1. Dezember 2025 führen. Tettnang gehört damit zu nunmehr
rund 130 Gemeinden bzw. Ortsteilen, die eine kommunalrecht-
liche Zusatzbezeichnung führen. Zusatzbezeichnungen können
auf der geschichtlichen Vergangenheit, der Eigenart oder der
heutigen Bedeutung der Gemeinde beruhen. Zusatzbezeich-
nungen enthalten eine charakterisierende Aussage über den
Status, die Eigenart oder die Funktion einer Gemeinde oder
eines Ortsteils in gegenwärtiger oder historischer Hinsicht. Am
2. Dezember 2020 hatte der Landtag von Baden-Württemberg
auf Initiative von Innenminister Thomas Strobl eine Änderung
der Gemeindeordnung beschlossen, mit der die bislang zurück-
haltende Praxis im Bereich der Zusatzbezeichnungen gelockert
wurde.
Von besonderer Bedeutung ist insofern jeweils das eigene
Selbstverständnis der Gemeinde oder des Ortsteils und der Be-
völkerung im Hinblick auf die Zusatzbezeichnung als identitäts-
stiftendes Element für die örtliche Gemeinschaft. Örtliche Be-
sonderheiten, geschichtliche Bezüge und Alleinstellungsmerk-
male einer Gemeinde oder eines Ortsteils können mit einer ent-
sprechenden Bezeichnung deutlicher hervorgehoben werden.
Insbesondere kann eine Zusatzbezeichnung auf den Ortstafeln
an den Ortseingängen geführt werden.
Eine Zusatzbezeichnung kann über einen Gemeinderatsbe-
schluss mit qualifizierter Mehrheit von drei Vierteln der Stim-
men aller Mitglieder beantragt werden. Dieses Quorum soll si-
cherstellen, dass sich der Wunsch der Gemeinde nach der Be-
stimmung oder Änderung einer Zusatzbezeichnung auf ein brei-
tes demokratisches Fundament und damit auch auf entspre-
chenden Rückhalt in der Bevölkerung stützt. Die Bestimmung
oder Änderung einer Zusatzbezeichnung bedarf der Genehmi-
gung des Innenministeriums.

Schreibe jetzt deinen Wunschzettel an das Christkind und gib
ihn im Himmlischen Postamt Tettnang vor dem Rathaus ab.
Die fleißigen Helferlein des Postamts werden deinen Brief an das
Christkind weiterleiten und drücken dir die Daumen, dass deine
Wünsche in Erfüllung gehen.

Stadt Tettnang · Montfortplatz 7 · 88069 Tettnang

Postamt TettnangHimmlisches

Bis zum 3. Advent imHimmlischen Postamt
abgeben!

Dein
Wunschzettel
ansChristkind
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Kinder schmücken die Christbäume
der Stadt Tettnang

Kinder der Grundschule Kau und der Schillerschule
gestalteten liebevollen Christbaumschmuck für
Tourist Information und Rathaus
Am Dienstag, 25. November, kamen 21 Kinder der Klasse 4a der
Grundschule Kau gemeinsam mit ihrer Klassenlehrerin Andrea
Häckl zur Tourist Information. Dort schmückten sie die beiden
Weihnachtsbäume vor dem Gebäude.
Unterstützt wurden sie bereits bei der Vorbereitung von den
Schülerinnen und Schülern der Klasse 3a, die an zwei Bastel-
nachmittagen in Kau viele verschiedene, bunte Anhänger ge-
stalteten.

Die Klasse 4a der Grundschule Kau schmückte die beiden Weih-
nachtsbäume vor der Tourist Information mit selbst gebasteltem
Christbaumschmuck.
An den Bäumen hängen nun bunte Sterne, Elfen, Nikoläuse, Leb-
kuchenmänner, Kränze und Schneemänner – sorgfältig lami-
niert und mit Perlen auf Drähte gezogen, damit sie Wind und
Wetter trotzen. Die Kinder zeigten großen Stolz auf ihre Arbeiten
und freuten sich sichtlich, ihre Werke am Baum zu entdecken.

Töpferkunst für die Rathausbäume
Am Mittwoch, 26. November, übernahm die Klasse 4c der Schil-
lerschule gemeinsam mit ihrer Klassenlehrerin Daniela Günthör
die Gestaltung der beiden Weihnachtsbäume vor dem Rathaus.
Die Schülerinnen und Schüler hatten im Vorfeld unterschied-
lichste Kunstwerke getöpfert und bemalt – darunter Brezeln,
Glocken, Engel, Geschenke,Waldtiere und Sterne. Mit großer Be-
geisterung berichteten die Kinder, wie viel Freude ihnen das For-
men und Bemalen bereitet hatte. Viele freuen sich bereits dar-
auf, einzelne Werke später auch am eigenen Weihnachtsbaum
zu Hause aufzuhängen.

Die Klasse 4c der Schillerschule gestaltete den Christbaumschmuck
für die beiden Weihnachtsbäume vor dem Rathaus.

Fotos: Stadt Tettnang

Ein wärmender Abschluss im Rathaus
Nach dem Schmücken durften sich beide Klassen im Rathaus mit
warmem Kakao und Lebkuchen stärken.
Den Gruppen wurde außerdem ein kurzer Blick hinter die Kulis-
sen ermöglicht. Durch die „Geheimtür“, die sich im Büro der Bür-
germeisterin befindet, ging es in den historischen Sitzungssaal
des Rathauses. Dort beantwortete Bürgermeisterin Regine Rist
viele Fragen der Kinder.

Richtig Feuer machen: Sechs Tipps zur
perfekten Ofenwärme

Die kalte Jahreszeit hat begonnen, und der Ofen sorgt für be-
hagliche Wärme und Gemütlichkeit. Damit Sie die Vorzüge Ihres
Ofens oder Kamins voll auskosten können, ist die richtige Vorbe-
reitung und Handhabung entscheidend. Bevor Sie mit dem An-
feuern starten, sollten Sie den Ofen gründlich säubern und alte
Asche entfernen. Überprüfen Sie, ob die Lüftungsklappen geöff-
net sind und die Luftzufuhr gut funktioniert.
Wichtig: Ein falsch angezündetes Feuer kann nicht nur unange-
nehm, sondern auch gefährlich sein. Dringt Rauch in die Wohn-
räume, schadet das Ihrer Gesundheit. Zudem kann unsachgemä-
ßes Anzünden bei Ihren Nachbarn zu erheblicher Rauch- und Ge-
ruchsbelästigung führen. Mit der richtigen Anzündtechnik und
einem effizienten Rauchabzug sorgen Sie dafür, dass Ihr Feuer
optimal brennt und Sie die kalten Tage entspannt und sicher ge-
nießen können.

Foto: Pexels
Viele sind unsicher, wie sie ihren Ofen effizient, sicher und zu-
gleich umweltfreundlich nutzen. Mit diesen sechs praktischen
Tipps zur Anfeuerung Ihres Ofens können Sie die Wärme Ihres
Ofens voll ausschöpfen:
1. Das richtige Brennmaterial wählen
Nutzen Sie ausschließlich gut abgelagertes und trockenes
Brennholz mit einer Restfeuchte von unter 20 Prozent Trockenes
Holz brennt besser, erzeugt weniger Rauch und schont die Um-
welt. Vermeiden Sie es, feuchtes Holz, lackierte Materialien oder
Kunststoffe zu verbrennen, da diese giftige Gase freisetzen und
den Kamin verstopfen können.
2. Holz richtig anordnen
Legen Sie die Holzscheite kreuzweise auf den Boden des Ofens
oder Kamins. Darüber kommen kleinere Splitterhölzer, die so
platziert werden, dass ausreichend Platz für Luftzirkulation

bleibt. Anschließend legen Sie die Anzünder obenauf. Packen Sie
das Holz nicht zu dicht, um die Sauerstoffzufuhr nicht zu behin-
dern.

3. Den Ofen richtig anheizen
Starten Sie mit einem kleinen, gut belüfteten Feuer. Platzieren
Sie Anzündhölzer oder Papier auf den Boden und schichten Sie
kleinere Holzstücke darüber. Öffnen Sie die Luftzufuhr vollstän-
dig, damit das Feuer genügend Sauerstoff erhält. Sobald das
Feuer stabil brennt, können größere Holzstücke nachgelegt wer-
den.

4. Die Luftzufuhr optimal regulieren
Die richtige Luftzufuhr ist essenziell für ein effizientes Feuer. Zu
viel Luft lässt das Feuer zu schnell abbrennen, während zuwenig
Sauerstoff das Feuer erstickt und zu Rauchentwicklung führt.
Sobald das Feuer stabil brennt, sollten Sie die Luftzufuhr lang-
sam reduzieren, um eine gleichmäßige Wärme zu erzielen.

5. Für Frischluft im Raum sorgen
Auch ein gut brennender Ofen benötigt ausreichend Frischluft-
zufuhr im Raum. Regelmäßiges Lüften verhindert die Bildung
von gefährlichem Kohlenmonoxid und reduziert die Luftfeuch-
tigkeit, die beim Heizen entstehen kann.

6. Asche regelmäßig entfernen
Für eine gute Luftzirkulation und ein effizientes Feuer sollte die
Asche regelmäßig geleert werden. Achten Sie darauf, dass kei-
ne glühenden Reste mehr vorhanden sind, bevor Sie die Asche
entsorgen.
Diese einfachen, aber wirkungsvollen Tipps helfen Ihnen, die
wohligeWärme Ihres Ofens optimal zu nutzen und eine gemütli-
che Atmosphäre in Ihrem Zuhause zu schaffen. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie beim Bundesverband des Schornsteinfeger-
handwerks unter: www.schornsteinfeger.de/tipps-vom-schorn-
steinfeger.aspx

ZweckverbandWasser-
versorgung Unteres
Schussental (ZWUS)

Ablesen der Wasserzähler im Bereich der
Wasserversorgung Unteres Schussental
Dies betrifft die Ortschaften Reutenen, Argenhardt, Hagen-
buchen, Bürgermoos, Pfingstweid, Walchesreute, Kau und
Motzenhaus.
Liebe Kundinnen, liebe Kunden, wie immer zum Jahreswechsel
möchten wir den Stand des Wasserzählers erheben, um so den
zurückliegenden Jahresverbrauch feststellen zu können.
Hierbei sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen:
Sie erhalten ein Informationsschreiben mit genauen Erklä-
rungen zu den drei aufgezeigten Möglichkeiten der Daten-
übermittlung. Dieses werden wir Ihnen ab 12. Dezember
2025 postalisch zusenden. Bitte merken Sie sich das Datum
vor, damit unser Schreiben nicht in der allgemeinenWeihnachts-
post untergeht! Sie erleichtern uns die Arbeit, wenn alles rei-
bungslos funktioniert und wir eine sehr hohe Rücklaufquote er-
zielen können.
Bitte lesen Sie wieder selbst Ihre Wasserzähler zum 31. De-
zember 2025 ab (bitte nur die Ihrer Wasserversorgung,
nicht etwa Unterzähler von Wohnungen!) und übermitteln
Sie uns bitte den Zählerstand
• über einen QR-Code (nur wenige Daten selbst zu erfassen).
Unser Online-Meldeportal ist voraussichtlich ab dem 12. De-
zember 2025 freigeschaltet oder

• über die Eingabe Ihrer Daten auf unserer Homepage (www.
zwus.de). Unser Online-Meldeportal ist voraussichtlich ab dem
12. Dezember 2025 freigeschaltet oder

• über den „klassischen“ Weg, eine Rückantwort auf dem Post-
weg mit Hilfe einer Ablesekarte. Eine telefonische Rückmel-
dung ist nicht möglich.
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Hinweise:
• Bei der Eingabe Ihrer Daten über unsere Homepage kam es bei
der letzten Ablesung vereinzelt zu Fehlermeldungen. So kön-
nen z. B. betriebliche Sicherheitssysteme (etwawenn die Daten
vom Arbeitsplatz aus eingegeben werden) die Datenübermitt-
lung blockieren. In diesen Einzelfällen bitte wir um Mitteilung
des Zählerstandes per E-Mail unter Angabe Ihrer Kundendaten
auf info@zwus.de

• Wir haben in diesem Herbst begonnen, auf digitaleWasserzäh-
ler (iPERL der Marke Sensus) umzustellen. Die Umstellung wird
mehrere Jahre in Anspruch nehmen. Bitte beachten Sie, dass
auch der Digitalzähler vorerst noch von Ihnen abgelesen wer-
den muss und derzeit noch keine Fernauslesung möglich ist.

• Bitte Zählerstand ohne Nachkommastellen ablesen!
Es ist wichtig, dass Sie uns denWasserzähler-Stand bis Mon-
tag, den 12. Januar 2026, auf einem der Übermittlungswe-
ge mitteilen.Wenn wir bis dahin keine Daten von Ihnen haben,
müssen wir den Verbrauch schätzen. Wenn Sie durch die Schät-
zung Nachteile haben, könnenwir diese erst wieder ein Jahr spä-
ter korrigieren. Bitte denken Sie auch an Ihre Unterzähler für
Stall, Brennerei, Garten usw., wenn diese im Einsatz sind, um die
Abwassergebühr zu ermitteln.
Herzlichen Dank, dass Sie uns bei diesem wichtigen Schritt hilf-
reich zur Seite stehen!

Ihre Wasserversorgung Unteres Schussental (ZWUS)

Stadtseniorenrat Tettnang
www.tettnang.de/senioren

Der Stadtseniorenrat Tettnang lädt ein
Es geht um Humorvolles und Besinnliches: Klaus Hausmann
trägt Geschichten aus der Adventszeit vor, die sicherlich nicht
ganz gewöhnlich sind. So beschäftigt er sich mit einem Kanadier
beim Schneeschippen, mit Briefen ans Christkind, Quizfragen zu
Advent und Weihnachten und manches mehr.
Am Mittwoch, den 17. Dezember 2025, um 16.00 Uhr sind al-
le Seniorinnen und Senioren herzlich eingeladen mit uns einen
vergnüglichen Nachmittag im Hotel Ritter, Karlstraße 2/4 zu ver-
bringen.
Der Stadtseniorenrat Tettnang lädt alle Interessierten recht
herzlich ein und freut sich auf ihren Besuch.
Weitere Termine und Informationen unter www.tettnang.de/
senioren

St.-Anna-
Quartier

Repair Café Tettnang
www.tettnang.de/repaicafe

Am Mittwoch, 10. Dezember, von 15-17 Uhr, öffnet das Repair
Café Tettnang wieder seine Tore für alle Tettnangerinnen und

Tettnanger mit reparaturbedürftigen Gegenständen. Im Kap-
laneihaus der Lebensräume für Jung & Alt in St. Johann 2 (Erdge-
schoss, barrierefrei zugänglich) wird unter Anleitung repariert.
Um die Wartezeit zu verkürzen werden vom Kaffeeteam auch
Kaffee und Kuchen angeboten.
Das Freiwilligenteamweist darauf hin, dass es lediglich ein Gerät
pro Kunde bearbeitet und bittet darum, dass die Gegenstände
sauber sein sollen – leider nach der Erfahrung der Reparateure
keine Selbstverständlichkeit. Kaffee-Vollautomaten und Kaffee-
Padmaschinen werden nicht angenommen. Nicht reparable Ge-
räte müssen wieder mitgenommen werden.
Das Angebot ist kostenlos, um eine freiwillige Spende zur De-
ckung der Unkosten wird gebeten. Eine Anmeldung ist nicht nö-
tig. Die Postadresse lautet St. Johann 2, vor Ort einfach der Aus-
schilderung folgen.
Weitere Informationen auch unter www.tettnang.de/repaircafe

B Ü R G E R -
S C H A F T L I C H E S
E N G AG E M E N T

GEM-EINSAM ...
Wege aus der Einsamkeit

Einladung zu gemeinsamer Kaffeezeit am Sonntag, den 14. De-
zember 2025 um 15 Uhr. In zwangloser und freundlicher Atmo-
sphäre gratis fairen Kaffee und Knabbereien genießen.
Treffpunkt: Anlaufstelle für Bürgerengagement der Stadt Tett-
nang, Montfortstraße 2, 88069 Tettnang.
Es handelt sich hierbei um ein Angebot des Stadtseniorenrats im
Zusammenwirken mit Kirchengemeinden und sozialen Institu-
tionen in unserer Stadt.

Anlaufstelle mit Angeboten für
Freiwillige

Wer Kontakte knüpfen mag, mit seiner Zeit etwas Sinnvolles an-
fangen oder einfach jemandem Gutes tun möchte, findet bei
der Anlaufstelle für Bürgerengagement der Stadt Tettnang jede
Menge interessante Angebote. Hier werden viele Informationen
gebündelt und interessierte Menschen individuell beraten, wel-
ches Engagement zu ihnen passen könnte. Ob als Besuchs- oder
Begleitdienst bei behinderten Menschen, in der Öffentlichkeits-
arbeit eines Vereins, als Lesepate oder zur Begleitung in Schu-
len oder in einem Fahrtdienst - es gibt vielfältige Möglichkeiten,
und die Anforderungen sind meistens nicht sehr hoch. Auch En-
gagement-Angebote mit kürzeren Einsatzzeiten sind dabei, so
dass man sich nicht gleich für ein ganzes Jahr verpflichten muss.
Melden Sie sich bei Interesse bei der Anlaufstelle für Bürgeren-
gagement, Melanie Friedrich, Telefon 07542/510-107 oder me-

lanie.friedrich@tettnang.de. Viele Angebote sind auch online
abrufbar unter www.tettnang.de -> Rathaus & Service –> Bür-
gerengagement -> Freiwilligenbörse (im Reiter „Städte“ einfach
„Tettnang“ anklicken). Individuelle Beratung gibt es bei der En-
gagementsprechstunde donnerstags, 14-16 Uhr (bitte mit An-
meldung).
Auch sonst ist in der Anlaufstelle viel geboten, vom Schenkre-
gal über das Technikcafe, die Sprechstunde „Von Frau zu Frau“,
den Pflegestützpunkt bis hin zum Handicap Cafe. Schauen Sie
mal vorbei! Anlaufstelle für Bürgerengagement der Stadt Tett-
nang, Montfortstr. 2, Telefon 07542/510-107 oder anlaufstelle@
tettnang.de.

Adventsfrühstück für Groß & Klein –
Gemeinsam Zeit genießen

Mit einem gemütlichen „Adventsfrühstück für Groß & Klein“ er-
öffnet der Familientreff Tettnang die Veranstaltungsreihe „Ad-
vent & Weihnachten gemeinsam“, die zwischen dem 3. De-
zember 2025 und dem 5. Januar 2026 in Tettnang stattfindet.
Ziel der Aktion ist es, viele offene Türen für alle anzubieten, die
die Advents- und Weihnachtszeit in Gemeinschaft verbringen
möchten – unabhängig von Alter, Herkunft oder Glauben. Die
Veranstaltungsreihe ist eine gemeinsame Initiative der Stadt
Tettnang, der katholischen und evangelischen Kirchengemeinde
sowie des Familientreffs Tettnang.

Viele offene Türen soll es auch in diesem Jahr in der Advents- und
Weihnachtszeit in Tettnang geben, damit das Miteinander ganz
unkompliziert wird. Copyright: Stadt Tettnang

Terminvereinbarung bei Frau Kuhn: 07542 510-234 oder katharina.kuhn@tettnang.de
Weitere Informationen unter: www.tettnang.de/de/leben/energie/energie-beratung-tipps

Die Stadt Tettnang bietet eine Energieberatung für die Bürgerinnen und Bürger an.
Die Erstberatung kann persönlich oder telefonisch stattfinden und ist für eine Stunde kostenfrei.

Energieberatung im Rathaus

An folgenden Terminen zwischen 13 und 17 Uhr:

Hier Termin
buchen

11. Dezember 2025
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Das Adventsfrühstück lädt an zwei vorweihnachtlichen Vormit-
tagen zum Innehalten und Genießen ein: Bei Kaffee, Punsch, fri-
schen Waffeln und hausgemachten Leckereien können sich gro-
ße und kleine Gäste in gemütlicher Atmosphäre austauschen.
Ein Kreativangebot sorgt zusätzlich für adventliche Stimmung.
„Ein Moment zum Durchatmen, Plaudern und Freuen – mitten
im Adventstrubel“, so das Team des Familientreffs.
Termine:
• Mittwoch, 3. Dezember 2025, 9:00 – 12:00 Uhr
• Mittwoch, 10. Dezember 2025, 9:00 – 12:00 Uhr
Ort: Haus Josefine Kramer, Wilhelmstraße 6, Tettnang, Veran-
stalter: Familientreff Tettnang, Eintritt: frei, keine Anmeldung
erforderlich. Für Kaffee, Punsch undWaffeln wird ein kleiner Un-
kostenbeitrag erhoben.
Noch bis zum 18. Dezember können zudem weitere Veranstal-
tungen unter dem Motto „Advent & Weihnachten gemeinsam“
bei der Koordinatorin Melanie Friedrich von der Anlaufstelle für
Bürgerengagement der Stadt Tettnang, Tel. 07542/510-107 oder
melanie.friedrich@tettnang.de nachgemeldet werden. Weitere
Informationen: www.tettnang.de/weihnachten-gemeinsam.de

L A N D R AT S A M T

Abfallwirtschaftsamt Bodenseekreis:
Abfuhrkalender und Sperrmüllkarten
künftig digital

Der Abfuhrkalender und die Sperrmüllkarten werden im Boden-
seekreis künftig nichtmehr per Post an alle Haushalte versendet.
Diese Services können nun online genutzt werden.

Abfuhrkalender online erstellen
Ab Ende November 2025 können Bürgerinnen und Bürger ihren
Abfuhrkalender für das kommende Jahr online selbst erstellen.
Unter www.bodenseekreis.de/abfuhrkalender lassen sich mit
wenigen Klicks der eigene Wohnort und die entsprechende Ad-
resse auswählen, sodass alle Abfalltermine übersichtlich ange-
zeigt werden. Der Kalender kann bei Bedarf ausgedruckt wer-
den. Außerdem kannman sich eine automatische E-Mail-Erinne-
rung zu bevorstehenden Abfallabfuhren einrichten.
Gedruckte Abfuhrkalender sindweiterhin in den Rathäusern und
Bürgerbüros der Städte und Gemeinden sowie auf den Wert-
stoffhöfen und Entsorgungszentren des Landkreises erhältlich.

Insgesamt stehen dem Winterdienst des Bodenseekreises 22 Ein-
satzfahrzeuge zur Verfügung. Davon gehören vierzehn dem Land-
kreis, acht Fahrzeuge sind für den Winterdiensteinsatz bei externen
Unternehmen angemietet. Foto: Landratsamt Bodenseekreis

Sperrmüll online buchen
Auch die Sperrmüllkarten werden ab 2026 durch ein digita-
les Angebot ersetzt. Die Sperrmüllanmeldung ist künftig aus-
schließlich digital möglich. Über das neue Sperrmüllportal unter
www.bodenseekreis.de/sperrmuell-abholung können die Abho-
lung und Anlieferung bequem online organisiert werden. Dafür

wird lediglich das persönliche Buchungszeichen benötigt, das
sowohl auf dem Gebührenbescheid als auch auf der Sperrmüll-
karte 2025 zu finden ist.
Wer keinen Internetzugang hat oder Unterstützung bei der Nut-
zung der neuen digitalen Services braucht, kann sich direkt an
das Abfallwirtschaftsamt wenden: sperrmuell@bodenseekreis.de
oder Tel. 07541 204-5199.

Die Sperrmüllanmeldung ist künftig ausschließlich digital möglich.
Foto: Landratsamt Bodenseekreis

Gut gerüstet für Schnee und Glätte:
Wissenswertes zumWinterdienst des
Bodenseekreises

Damit die Menschen im Landkreis auch imWinter freie Fahrt ha-
ben, sind täglich rund 30 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
drei Straßenmeistereien Markdorf, Tettnang und Überlingen
einsatzbereit. Insgesamt sind im Auftrag des Bodenseekreises
etwa 70 Personen im Winterdienst für das rund 660 Kilometer
lange Straßennetz auf den außerörtlichen Bundes-, Landes- und
Kreisstraßen verantwortlich. Dafür stehen ihnen 22 Räum- und
Streufahrzeuge zur Verfügung. Ihre Mission: Ab 6 Uhr morgens
sollen die Straßen befahrbar sein. Aber auch die Autofahrer tra-
gen Verantwortung dafür, dass der Verkehr trotz Schnee und Eis
rollen kann.
Alle Winterdienstfahrzeuge des Bodenseekreises sind mit digi-
taler Datenerfassungs- und Steuerungstechnik (Telematik) aus-
gestattet. Mit der eingebauten Elektronik werden permanent
die Fahrstrecke, die ausgebrachten Streumengen und die Posi-
tion des Schneepflugs an die Einsatzzentralen in den Straßen-
meistereien übertragen. Diese Technik gewährleistet auch den
wirtschaftlichen und möglichst umweltschonenden Einsatz des
Streusalzes. „Bundesstraßen, Rettungswege, gefährliche Kreu-
zungen und Steigungen haben bei uns oberste Priorität“, so Ger-
hard Miez, Betriebsreferent des Straßenbauamts.

Nichts für Langschläfer
Der Winterdienst des Bodenseekreises ist so organisiert, dass im
Zeitraum von 6:00 Uhr bis mindestens 22:00 Uhr die Befahrbar-
keit nach besten Kräften gewährleistet werden soll. Für die Be-
satzungen der Winterdienstfahrzeuge bedeutet das: Ausrücken
schon um 3:00 Uhr. An Sonn- und Feiertagen geht es gerade mal
eine halbe Stunde später los. Die Schicht beginnt aber noch frü-
her: Bereits um 2:30 Uhr in der Nacht gehen die Einsatzleiter auf
Kontrollfahrt.
Für ihre Arbeit nutzen die Straßenmeistereien die Wettervorher-
sagen und Prognosen des Deutschen Wetterdienstes. Wertvolle

Echtzeitinformationen zur jeweiligen Luft- und Fahrbahntempe-
ratur liefern ihnen zudem vier fest installierte Glättemeldean-
lagen auf dem Höchsten sowie an der B 31 bei Nesselwangen,
Meersburg und Kressbronn. Mit diesen Daten lassen sich Ein-
satzfahrten zielgerichtet planen.
Um gegen Schnee und Glätte auf den Straßen im Bodenseekreis
anzugehen, stehen den drei Straßenmeistereien insgesamt 22
Einsatzfahrzeuge zur Verfügung. Davon gehören vierzehn dem
Landkreis, acht Fahrzeuge sind für den Winterdiensteinsatz bei
externen Unternehmen angemietet. Die Standard-Frontschnee-
pflüge haben eine Räumbreite von rund 3 bis 3,40 Meter. Bei
Schneeverwehungen in den Höhenlagen wird zusätzlich noch
eine Schneefräse eingesetzt. Jedes Jahr investiert der Landkreis
zudem in den Fuhrpark und die Räumtechnik, um auf einem ak-
tuellen technischen Stand und einsatzfähig zu bleiben. In die-
sem Jahr wurde beispielsweise ein sogenannter Hakenabrollkip-
per angeschafft. Diese ermöglichen es, Streu- und Transportmo-
dule flexibel zu wechseln und ein Fahrzeug imWinterdienst viel-
seitig einzusetzen.

Depots sind gefüllt
Die Depots des Landkreises sind aktuell mit etwa 3.000 Tonnen
Streusalz und 100.000 Litern Sole gefüllt. Ein Liefervertrag, der
die Straßenmeistereien vor Privatkunden bevorrechtigt, soll Lie-
ferengpässe vermeiden, falls der Winter doch länger andauert.
Die Straßenmeistereien setzen dabei überwiegend die Feucht-
salztechnologie FS 30 ein: Unmittelbar vor dem Ausbringen wird
das feste Streusalz mit einer Salzlösung (Sole) auf dem Streu-
teller gemischt. Das Mischungsverhältnis beträgt 70 Prozent
Trockensalz und 30 Prozent Sole. Wenn die modernen Winter-
dienst-LKW nur flüssiges Taumittel ausbringen, spricht man von
FS 100, also 100 Prozent Sole. Diese Methode ist für einen prä-
ventiven Streueinsatz besonders geeignet, um Eisbildung auf
der Straße zu verhindern. Für die Sole wird Natriumchlorid ver-
wendet, also normales Kochsalz.
Größtenteils erfolgt das Salzstreuen heutzutage computerge-
steuert. So erfasst ein Infrarotthermometer die aktuelle Fahr-
bahnoberflächentemperatur und überträgt die Daten an das
Steuerungssystem. Das wiederum passt die Dosierung des
Streugutes innerhalb von Sekunden entsprechend an. Die Fahre-
rin oder der Fahrer entscheiden dann noch nach ihrer Wahrneh-
mung, ob die Streumenge verändert werden sollte.
Wenn der Einsatz gut geplant und die Wetterlage günstig ist, ist
das gesamte außerörtliche Straßennetz des Bodenseekreises in-
nerhalb von drei Stunden komplett geräumt und gestreut. Für
die Ortsdurchfahrten sind die jeweiligen Städte und Gemein-
den zuständig. Sie werden auf den innerörtlichen klassifizierten
Straßen aber nach Kräften durch den Winterdienst des Boden-
seekreises unterstützt.

Foto: Landratsamt Bodenseekreis

Rücksicht im Straßenverkehr besonders wichtig
Auch bei bester Vorbereitung und frühzeitigem Einsatzbeginn
kann nicht ausgeschlossen werden, dass während eines länger
anhaltenden Schneefalles mit einer geschlossenen Schneede-
cke gerechnet werden muss. „Unsere Schneepflug-Piloten kön-
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nen nicht überall sofort und gleichzeitig sein“, macht Winter-
dienst-Profi Miez klar. Der Winterdienst konzentriert sich dann
gemäß der gesetzlich vorgeschriebenen Reinigungs- und Ver-
kehrssicherungspflicht zunächst auf Straßen und Bereiche mit
der höchsten Priorität.
Auch kann es immer stellenweise zu Reif- und Eisglätte kom-
men. Setzt der Schneefall erst während des Berufsverkehrs ein,
ist es eine besondere Herausforderung, die Fahrbahnen für den
fließenden Verkehr freizubekommen. Denn der rollende Ver-
kehr fährt den Schnee auf der Fahrbahn fest. Zudem kommen
die Räumfahrzeuge nur erschwert durch. Eine Garantie auf freie
Fahrt kann es für die Autofahrer deshalb nicht geben.
Umso wichtiger ist es deshalb, dass alle Verkehrsteilnehmenden
bei Schnee und Eis Vorsicht walten lassen. Eine dem Straßenzu-
stand angepasste Fahrgeschwindigkeit vermindert das Risiko
von Unfällen. Auch kommt es immer wieder zu massiven Behin-
derungen durch Fahrzeuge, die nicht ausreichend für den Win-
ter ausgerüstet sind. Ein wegen schlechter Bereifung liegenge-
bliebener LKW auf der B 31 reicht aus, um dort den kompletten
Verkehr zum Erliegen zu bringen. In einem solchen Fall ist auch
für die Räumfahrzeuge die Weiterfahrt äußerst schwierig. Da-
her gilt: Den Räumfahrzeugen sollte immer das Durchkommen
ermöglicht und Fahrten bei Schneefall nur mit entsprechender
Winterausrüstung angetreten werden. Zudem ist es immer hilf-
reich, eine kleine Notfallausrüstung, beispielsweise eine warme
Decke und ein Heißgetränk, dabei zu haben.
Die Winterdienst-Crew des Bodenseekreises wünscht allen Ver-
kehrsteilnehmenden sichere Fahrt durch den Winter und ein
rücksichtsvolles Miteinander auf der Straße.

Neue Autismus-Selbsthilfegruppe für
Betroffene und Angehörige in Tettnang

Im Bodenseekreis entsteht in Zusammenarbeit mit dem Fami-
lienzentrum Spatzennest e. V. Tettnang eine neue Selbsthilfe-
gruppe für Betroffene und Angehörige von Autismus. Im „Club
der Weltenspringer“ sind sowohl Eltern von autistischen Kin-
dern als auch Jugendliche in Begleitung ihrer Eltern, ebenso
wie selbst betroffene Erwachsene, Angehörige und alle Inter-
essierten herzlich willkommen. Die Gruppe möchte die vielfäl-
tigen Erfahrungen der Teilnehmenden nutzen, um voneinander
zu lernen und sich gegenseitig zu unterstützen. Die Treffen fin-
den einmal imMonat statt und werden gelegentlich durch fach-
lichen Input ergänzt.
Treffpunkt ist das Familienzentrum in Tettnang in der Wilhelm-
straße 6. Eine Betreuungsmöglichkeit für Kinder während der
Treffen ist gegeben. Eine unverbindliche Anmeldung ist unter
vorstand@spatzennest-tettnang.de möglich.
Im Bodenseekreis gibt es rund 140 Selbsthilfe- und Hospizgrup-
pen sowie Anbieter professioneller Hilfen als wichtige Ergän-
zung der ärztlichen Versorgung. Eine Übersicht aller Gruppen
und die dazugehörigen Kontaktdaten bietet der aktuelle Selbst-
hilfe-Wegweiser unter https://www.bodenseekreis.de/soziales-
gesundheit/selbsthilfe/selbsthilfe-wegweiser/. Eine gedruck-
te Version kann auch bei der Kontaktstelle des Bodenseekreises
unter selbsthilfe@bodenseekreis.de bestellt werden.

Angemessen reagieren bei seelischen
Problemen von Jugendlichen:
Bodenseekreis fördert Ersthelferkurse
für Erwachsene

Jugendliche brauchen Erwachsene, die bei seelischen Gesund-
heitsproblemen richtig reagieren können. Damit genau das ge-
lingt, fördert der Bodenseekreis die Teilnahme an den MHFA
Ersthelferkursen Youth. Wer als Lehrkraft, in der Sozialarbeit,
in Vereinen oder in Jugendtreffs mit Jugendlichen zu tun hat,
kann sich 120 Euro der Teilnahmegebühr erstatten lassen und

so wichtiges Wissen erwerben, um seelische Probleme früh-
zeitig zu erkennen. Die Schulungen, deren Gesamtkosten je
nach Anbieter variieren, werden sowohl online als auch in Prä-
senz angeboten. Eine Übersicht aller Termine findet sich unter
www.mhfa-ersthelfer.de/de/ersthelferin/youth/kurs-youth
Die MHFA Ersthelferkurse Youth sollen Erwachsene, die im schu-
lischen, sportlichen oder sozialen Umfeld mit Jugendlichen
arbeiten, mit dem nötigenWissen und Handlungssicherheit aus-
statten, um seelische Gesundheitsprobleme und Krisen bei Ju-
gendlichen rechtzeitig zu erkennen und angemessen reagieren
zu können.
Denn fast 17 Prozent aller Kinder und Jugendlichen entwickeln
innerhalb eines Jahres ein psychisches Gesundheitsproblem,
und die Hälfte aller psychischen Erkrankungen beginnt schon
vor dem 15. Lebensjahr. Diese Zahlen machen deutlich, wie
wichtig es ist, frühzeitig zu handeln.

Yvonne Keller-Frank (links) und Antje Fahr aus dem Gesundheits-
amt des Bodenseekreises betreuen das Projekt und freuen sich über
viele Teilnehmende am MHFA Ersthelfer-Kursen Youth.

Foto: Landratsamt Bodenseekreis

Inhalte der Schulung und Antrag auf Förderung
Hier knüpft die vom Zentralinstitut für Seelische Gesundheit
Mannheim zertifizierte Schulung an. In 14 Unterrichtsstunden
vermittelt sie fundiertes Wissen über psychische Gesundheits-
probleme, die junge Menschen zwischen 12 und 18 Jahren be-
treffen können. Die Teilnehmenden erfahren, wie Symptome
von Depressionen oder Angststörungen im Jugendalter erkannt
werden können und wie sie in akuten Krisen sensibel und sicher
reagieren. Ziel ist es, jungen Menschen in psychischen Notsitu-
ationen oder bei psychischen Beschwerden beizustehen, ihnen
mit Mitgefühl und fundiertem Wissen zu begegnen und sie so
lange zu begleiten, bis passende professionelle Hilfe gefunden
ist.
Die Förderung muss vor der Anmeldung für einen Kurs beim Ge-
sundheitsamt des Landkreises beantragt werden – per E-Mail
an gesundheitsfoerderung@bodenseekreis.de oder telefonisch
unter 07541 204-5855. Dabei sollte die berufliche oder ehren-
amtliche Tätigkeit angegeben werden. Die Abrechnung erfolgt
nach Abschluss des Kurses auf Grundlage der Teilnahmebestäti-
gung und der Förderzusage.

Mehr über Demenz erfahren:
Online-Vortrag am 9. Dezember

Seniorinnen und Senioren, Angehörige und Interessierte sind
am Dienstag, 9. Dezember 2025 um 17 Uhr zu einem kostenlosen

Online-Vortrag zum Thema Demenz eingeladen. Die Referenten
Armin Baur undWolfgang Stoppe von der Fachstelle Demenz des
Deutschen Roten Kreuzes im Bodenseekreis möchten insbeson-
dere pflegende Angehörige über Alzheimer, andere Demenzen
und deren Herausforderungen informieren und aufklären. Auch
Fachkräfte, Ehrenamtliche und andere Interessierte sind herz-
lich zum Vortrag eingeladen. Anmeldung unter www.boden-
seekreis.de/aelterwerden. Der Link wird im Anschluss per E-Mail
verschickt.
Eine Demenzerkrankung stellt Betroffene und Angehörige
vor große Herausforderungen. Doch es gibt Wege, den ge-
meinsamen Alltag leichter und verständnisvoller zu gestal-
ten. Im Vortrag zeigen die Referenten bewährte Strategien
für ein besseres Miteinander auf und informieren über hilfrei-
che Unterstützungsangebote in der Bodenseeregion. Im An-
schluss gibt es zudem die Möglichkeit, Fragen zum Thema zu
stellen.
Die Veranstaltung findet im Rahmen einer digitalen Vortrags-
reihe des Netzwerkes „Älter werden im Bodenseekreis“ statt.
Weitere Vorträge finden am 15. Januar 2026 (Fit bis ins hohe
Alter – bewusst kochen in kleinem Haushalt) und am 10. Feb-
ruar 2026 (Einsatz von ehrenamtlichen Einzelhelfenden im All-
tag) statt. Die Anmeldung ist jeweils einen Monat vorher unter
www.bodenseekreis.de/aelterwerden möglich.
Das Netzwerk „Älter werden im Bodenseekreis“ ist ein Zusam-
menschluss von rund 300 Akteuren in diesem Bereich, insbeson-
dere Altenhilfeeinrichtungen, Fachkräften sowie ehrenamtlich
engagierten Bürgerinnen und Bürgern. Ansprechpartnerin im
Landratsamt Bodenseekreis ist Wiltrud Bolien unter Tel. 07541
204-5640 oder wiltrud.bolien@bodenseekreis.de

Online-Vortrag des Familientreffs
Überlingen am 9. Dezember:
„Kindliche Sexualität verstehen und
begleiten“

Der Familientreff Kunkelhaus in Überlingen lädt Eltern amDiens-
tag, 9. Dezember 2025 um 19:30 Uhr zu einem kostenlosen On-
line-Vortrag zum Thema „Kindliche Sexualität begreifen und be-
gleiten“ ein. Sozialpädagogin Brigitte Hauß von der Beratungs-
stelle Pro familia in Konstanz gibt dabei einen Einblick in die psy-
chosexuelle Entwicklung von Kindern und unterstützt Eltern da-
rin, mehr Sicherheit im Umgang mit kindlicher Sexualität zu ge-
winnen.
Eltern stehen im Alltag häufig vor der Frage, wie sie die sexuel-
le Entwicklung ihrer Kinder richtig einschätzen und begleiten
können. Unsicherheiten entstehen etwa bei der Unterscheidung
zwischen kindlicher und erwachsener Sexualität, bei der Frage,
wann welches Wissen altersgerecht ist, oder im Umgang mit
eigenen Hemmungen.
Brigitte Hauß erläutert dabei typische Verhaltensweisen wie
„Doktorspiele“, den Gebrauch sogenannter „schlimmer Wörter“
oder das kindliche „Nein-Sagen“ und ordnet sie fachlich ein. Eine
digitale Übersicht empfehlenswerter Bilder- und Fachbücher
unterstützt zusätzlich dabei, Gespräche zuhause kindgerecht zu
gestalten.

Anmeldung zum Online-Vortrag
Die Anmeldung mit Angabe von Titel und Datum der Veranstal-
tung ist bis Montag, 8. Dezember 2025 um 12:00 Uhr unter ver-
anstaltungen@familientreff-kunkelhaus.de möglich. Der Link
wird im Anschluss per E-Mail verschickt. Weitere Informatio-
nen gibt es bei Treffleiterin Martina Fahlbusch-Nährig unter Tel.
07551 1795.
Die 21 Familientreffs im Bodenseekreis veranstalten jährlich
mehr als 100 Vorträge zu familienrelevanten Themen. Alle Infor-
mationen, weitere Vorträge und Online-Angebote für Eltern, Fa-
milien und Erziehende gibt es unter www.bodenseekreis.de/so-
ziales-gesundheit/familie-kinder/familientreffs/
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Unbewusste Vorurteile erkennen und
vermeiden: Workshop für Verant-
wortliche im Ehrenamt und Beruf

Der Bodenseekreis lädt am Donnerstag, 4. Dezember 2025, um
17:00 Uhr zu einem kostenfreien Workshop „Unbewusste Vor-
urteile erkennen und vermeiden“ ein. Im Mittelpunkt steht die
Frage, wie unbewusste Vorurteile Zusammenarbeit, Teilhabe
und Entscheidungen in Teams und Strukturen des Ehrenamts so-
wie des beruflichen Umfelds beeinflussen. Eingeladen sind alle,
die ehrenamtlich in Vereinen, Initiativen oder Organisationen tä-
tig sind oder beruflich in leitender Funktion Verantwortung tra-
gen.
Die Veranstaltung findet im Landratsamt Bodenseekreis in der
Glärnischstraße 1–3 (Raum: Glärnischsaal, 4. Stock) statt. Eine
Anmeldung ist online über die Volkshochschule Bodenseekreis
unter https://vhs-bodenseekreis.de/ möglich. Auf der Startseite
können die Suchbegriffe „Unbewusste Vorurteile“ eingegeben
und anschließend der entsprechende Kurs ausgewählt werden.

Unbewusste Vorurteile und ihre Wirkung
Unbewusste Vorurteile beeinflussen Alltag, Beruf und Ehren-
amt, ohne dass ihr Einfluss erkannt wird. Sie können Entschei-
dungen prägen, Menschen ausschließen und dasMiteinander im
Team beeinträchtigen. Der Workshop bietet den Teilnehmenden
daher einen Raum, das eigene Handeln zu reflektieren und We-
ge für ein diskriminierungsfreies, wertschätzendes Umfeld zu
entwickeln. Geleitet wird die Veranstaltung von Veronika Wä-
scher-Göggerle, der Frauen- und Familienbeauftragten des Bo-
denseekreises.

Inhalte und Ziele des Workshops
Die Teilnehmenden beschäftigen sich mit persönlichen Erfah-
rungen im Umgang mit Vorurteilen und setzen sich mit Macht-
und Ungleichheitsverhältnissen auseinander. Im Fokus stehen
Mechanismen von Ausgrenzung und Benachteiligung sowie die
Rolle sogenannter Unconscious Biases, also unbewusster Denk-
muster und Zuschreibungen, die ungewollt zu diskriminieren-
dem Verhalten führen können.
Zudem werden Möglichkeiten aufgezeigt, Strukturen und Ab-
läufe so zu gestalten, dass Chancengleichheit gefördert und Be-
nachteiligungen vermieden werden. Ein abschließender Praxis-
teil zeigt, wie das Gelernte im Ehrenamt und im beruflichen All-
tag umgesetzt werden kann.
Der Workshop wird von der Servicestelle für Bürgerschaftliches
Engagement des Landratsamts Bodenseekreis gemeinsam mit
der Frauen- und Familienbeauftragten des Landkreises, Veroni-
ka Wäscher-Göggerle, organisiert und durchgeführt.
Weitere Informationen zu Fortbildungsangeboten für Engagier-
te gibt es unter Tel. 07541 204-5605 und 07541 204-5653 sowie
per E-Mail an buergerengagement@bodenseekreis.de.

FA M I L I E ,
K I N D E R /
J U G E N D,
S E N I O R E N

Kindergartennachrichten

Familienzentrum
Spatzennest e.V.

Sankt Martinsumzug des Familienzentrums
Spatzennest e.V. – Ein stimmungsvoller Abend
für Groß und Klein
Am Mittwoch, den 12. November 2025 war es so weit: Die ver-
schiedenen Gruppen des Familienzentrums Spatzennest e. V.
trafen sich zum ersten Mal gemeinsam im Schlosspark zum
Sankt Martinsumzug. Rund 120 Kinder, Eltern und Großeltern
kamen zu diesem Fest zusammen.
Begleitet von einem wunderschönen Laternenlichtermeer
machten sich die Teilnehmer auf den Weg um den Schlosspark.
Die Kinder führten den Umzug an, während sie fröhlich Lieder
sangen, die den Zauber des Martinsfestes untermalten. Die vie-
len Kinderaugen, die in den Laternenlichtern funkelten, zeugten
von der Freude und Begeisterung, die der Umzug bei Jung und
Alt auslöste.

Foto: Stefanie Gruber
„Es ist immer wieder schön zu sehen, wie viele Familien zusam-
menkommen und den Abend gemeinsam genießen“, so die Lei-
terin Annett Langer des Familienzentrums Spatzennest e. V., die
sich über den großen Zulauf und das positive Feedback der Teil-
nehmenden freute.
Der Umzug endete mit einem gemeinsamen Beisammensein
vor dem ehemaligen Schießhaus, wo alle mit heißen Getränken
und einer Martinsbrezel auf die gelungene Veranstaltung ansto-
ßen konnten. Ein besonderer Dank gilt allen Helfern, die durch
ihr tatkräftiges Mitwirken dazu beitrugen, dass der Umzug zu
einem so gelungenen Event wurde.

Der Sankt Martinsumzug des Familienzentrums Spatzennest e.V.
bleibt auch in diesem Jahr ein unvergessliches Erlebnis für den
Verein und zeigt, wie wichtig gemeinschaftliches Miteinander
und das Teilen von Traditionen sind.

Offene Eltern-Kind-Gruppe
jeden Donnerstag von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr, unter der Leitung
von Tanja Gaissmaier.

Betreute Spielgruppen von 1,5 bis 3 Jahren:
3-Tages-Gruppen (Montag, Mittwoch und Freitag) sowie 2-Ta-
ges-Gruppen (Dienstag und Donnerstag).
Die Kinder werden vormittags von 8:30 bis 12:00 Uhr liebevoll
betreut. In der Gruppe von max. zehn Kinder wird gemeinsam
gespielt, gebastelt, gesungen, gevespert und dabei Kontakt zu
gleichaltrigen geknüpft.
Info und Anmeldung im Spatzennest per E-Mail: e-mail@spat-
zennest-tettnang.de oder auf der Homepagewww.spatzennest-
tettnang.de.

Haus Josefine Kramer
Familientreff Tettnang
– Kindertagespflegefachstelle –

Bewirken Sie Großes bei den Kleinsten – Info-
Vortrag zur Qualifizierung in der Kindertagespflege
Entdecken Sie die spannenden Perspektiven, die eine Tätigkeit
als Kindertagespflegeperson bietet.
Wir informieren und beraten Sie gerne!!
Donnerstag, 4. Dezember 2025, 19 bis 20.30 Uhr im Famili-
entreff Insel Friedrichshafen e. V., Scheffelstraße 31, 88045
Friedrichshafen
Infos und Anmeldung: Katharina Franken, 07541-309-43, E-Mail:
Konstanz-Ravensbur.BCA(at) arbeitsagentur.de
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Kindertagespflege
Bodenseekreis und der Bundesagentur für Arbeit, Ravensburg-
Konstanz.

Foto: Landratsamt Bodenseekreis
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Schulnachrichten

Montfort-Gymnasium

Weihnachtskonzert
Am Donnerstag, den 18. Dezember 2025, lädt das Montfort-
Gymnasium um 19 Uhr zu seinem traditionellenWeihnachtskon-
zert in die St.-Gallus-Kirche ein. Den musikalischen Auftakt ge-
stalten die Schülerinnen und Schüler der 5. Klassen mit Advents-
und Weihnachtsliedern. Danach präsentiert der Jugendchor der
Klassen 6 und 7 schwungvolle, aktuelle Werke aus Frankreich
und den USA. Der Eltern-Lehrer-Chor bringt weihnachtliche
Kompositionen aus verschiedenen Epochen zu Gehör.

Großer Chor 2024 Foto: Helmut Voith
Da die rund 80 Sängerinnen und Sänger des großen Chors be-
reits in den Herbstferien zwei große Konzerte mit Jenkins Mass
for Peace absolviert haben, erklingen daraus nochmals einige
Highlights sowie weihnachtliche Gospels.
Insgesamt freuen sich über 250Mitwirkende auf zahlreiche inte-
ressierte Zuhörer – der Eintritt ist frei.

Städtische Musikschule
Tettnang
www.musikschule-tettnang.de

Stiftung der städtischen Musikschule Tettnang ist
offiziell – Im Neuen Schloss wurde die neue
Musikschulstiftung feierlich ins Leben gerufen
Am Sonntag, 23. November 2025 wurde ein lang gehegter
Traum des Fördervereins der städtischen Musikschule Tettnang
Wirklichkeit. In feierlichem Rahmen unterschrieben die Vor-
standsmitglieder des Vereins und zwei Vorstände der Volksbank
Bodensee-Oberschwaben – unter deren Dach die Treuhandstif-
tung errichtet wurde – im Neuen Schloss Tettnang die Unterla-
gen für die neue Musikschulstiftung.

v. li.: Wolfram Lutz, Dirk Bogen (Vorstand Voba Bodensee-Ober-
schwaben), Monika Steyer, Stefan Nachbaur und Dr. Thorsten Nitz
(alle Vorstände Förderverein) Foto: Musikschule Tettnang

Zukunftsorientierte Förderung der Musikschularbeit
Mit der gemeinnützigen Stiftung sollen ab sofort jährlich Erträ-
ge erwirtschaftet werden, die förderungswürdigen Zielen der

Musikschularbeit, wie beispielsweise der Förderung von begab-
ten Schülerinnen und Schülern oder der Unterstützung von ein-
kommensschwachen Familien, zu Gute kommen. Das eingezahl-
te Grundkapital von 60.000 Euro hatte der Förderverein der Mu-
sikschule in den vergangenen Jahren etwamit Benefizkonzerten
erwirtschaftet. Dieses Kapital bleibt dabei dauerhaft erhalten,
kann jedoch durch Zustiftungen weiter erhöht werden.

Musikalischer Rahmen zur Stiftungsgründung
Die Stiftungsgründung wurde selbstverständlich gebührend
musikalisch gefeiert. Gegen 17 Uhr luden Lehrkräfte der städ-
tischen Musikschule zu einem Benefizkonzert zugunsten der
neuen Musikschulstiftung in den Rittersaal des Neuen Schlos-
ses ein. Gespielt wurden unter anderem Werke von Johann
Sebastian Bach, Wolfgang Amadeus Mozart, Franz Schubert,
George Gershwin.

Für die neue Musikschulstiftung spielten Lehrkräfte der Städtischen
Musikschule im Rittersaal des Neuen Schlosses ein Benefizkonzert.

Foto: Musikschule Tettnang

Hospizverein Tettnang e.V.
www.hospizverein-tettnang.de

Ausstellung „END-LICH leben“ – ausgewählte
Arbeiten noch bis 12. Dezember in der Klinikkapelle
Tettnang zu sehen
„Was bleibt von mir, wenn ich gehe?“ Was macht mich aus?“
Auf diese Fragen haben sich Schülerinnen und Schüler des
Grundkurses Kunst in der Kursstufe 1 am Montfort Gymnasium
eingelassen und Selbstportraits der besonderen Art gestaltet.
Es sind schöne und mit Leben gefüllte Arbeiten zu einem The-
ma entstanden, das wir gerne wegschieben. Ein Teil der Arbei-
tenmit den individuellen Impulstexten der Schüler:innen ist nun
aus den Schaufenstern der Geschäfte in die Klinikkapelle Tett-
nang umgezogen und können dort noch bis 12. Dezember be-
trachtet werden.
Infos zu Ausstellung auf www.hospizverein-tettnang.de.

Exponat von Emilian Fischer Foto: Linda Braun

S TA D T-
M A R K E T I N G
T E T T N A N G

Rahmenprogramm:
Adventskalender der guten Taten

In diesem Jahr verwandelt sich das Tettnanger Rathaus vom
1. bis 24. Dezember in einen Adventskalender der guten Taten.
Jeden Abend, um 17 Uhr, wird ein neues „Türchen“ geöffnet,
das den Montfortplatz für ca. eine Minute durch eine Licht- und
Soundshow in ein festliches Licht taucht.
Zusätzlich steckt in diesem Jahr hinter einigen Türchen mehr als
nur ein Lichtmoment: Tettnanger Unternehmen spenden für
soziale Projekte vor Ort. An vier besonderen Abenden – 1. De-
zember | 5. Dezember | 12. Dezember | 19. Dezember – wer-
den diese Spenden im Rahmen eines musikalischen Programms
feierlich übergeben, das die weihnachtliche Atmosphäre unter-
streicht und zum Verweilen einlädt.
Am 5. Dezemberwird Dr. Christian Grasselli, der erste stellver-
tretende Bürgermeister, das Grußwort sprechen und das Bläser-
orchester „Windkraft“ der städtischen Musikschule unter Lei-
tung von Karlheinz Vetter mit stimmungsvoller Musik denMont-
fortplatz in Weihnachtsstimmung tauchen. Außerdem werden
an diesem Abend die Spendenschecks feierlich überreicht, die
sich in dieser Woche hinter den Adventstürchen verborgen ha-
ben. Zuvor erwartet Sie die Licht- und Soundshow, die das Rat-
haus und den Montfortplatz in festlichem Glanz erstrahlen lässt.
Indes sorgt für das leibliche Wohl der Tennis Club Tettnang, der
Punsch, Glühwein undWaffeln bereithält.
Lassen Sie sich diesen besonderen Abend nicht entgehen! An-
schließend können Sie den Abend auf dem Adventsmarkt in
Tettnang gemütlich ausklingen lassen.
Erleben Sie, wie Tettnang in der Vorweihnachtszeit erstrahlt und
genießen Sie die besinnliche Atmosphäre mit Familie, Freunden
und der gesamten Stadtgemeinschaft.

Leinwand

www.kitt-tettnang.de Kitt.Tettnang kitt_tettnang

am
12. Dez

Kult im KiTTFreitag Classics
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T O U R I S T-
I N F O R M AT I O N
T E T T N A N G

Advent im Schloss –
Ein weiteres Wochenende zum
Flanieren, staunen und genießen

Der Tettnanger Adventsmarkt im Neuen Schloss öffnet auch
am kommendenWochenende erneut seine Pforten. All die-
jenigen, die auf der Suche nach einem Geschenk sind und
die festliche Atmosphäre in der ehemaligen Montfort-Re-
sidenz genießen möchten, sollten Advent im Schloss besu-
chen.
Große Adventskränze säumen den Weg zum Neuen
Schloss. An diesem Wochenende brennt auch die zweite
Kerze.
Am Nikolaustag ziehen der heilige Mann und sein Knecht
gemeinsam mit Groß und Klein vom Bärenplatz zum Ad-
ventsmarkt. Die Stadtkapelle Tettnangbegleitet dieGruppe.
Die Musiker freuen sich, wenn viele Gäste die Weihnachts-
lieder mitsingen. Laternen dürfen gerne mitgebracht wer-
den.

Foto: Herbert Neidhardt
Die Weihnachtsbühne gehört am Freitag und Samstag der
Musikschule Tettnang, dem Liederkranz und dem Gitarren-
spielkreis. Mit Chören, Bläser-, Saiten- und Streichinstrumen-
ten stimmen die Musiker auf das nahende Fest ein. Am Sonn-
tag sind nicht nur Sänger und Kapellen aus Tettnang, sondern
auch Musiker aus Neukirch und Horgenzell im Schlossinnen-
hof zu Gast.

Advent im Schloss, Neues Schloss Tettnang
5. bis 7. Dezember 2025
Fr 16 – 20 Uhr, Sa, So 11 – 20 Uhr
www.tettnang.de/adventsmarkt
Laternenspaziergang ab Bärenplatz
mit Nikolaus, Knecht Ruprecht, Stadtkapelle
Sa, 6. November, 17:30 Uhr
Himmlisches Postamt, Montfortplatz
bis 21. Dezember, täglich rund um die Uhr geöffnet
Wunschzettel für das Christking geben Kinder bis zum
3. Advent ab
Weihnachtsgewinnspiel im Einzelhandel
bis 23. Dezember
Adventskalender der guten Taten, Rathaus
bis 24. Dezember, täglich ab 17 Uhr,
Programm am 05., 12. und 19. Dezember
Tourist Information, Amt für Kultur und Tourismus,
Montfortplatz 2, 88069 Tettnang, Tel. +49 (0) 7542 510500,
tourist-info@tettnang.de

K U N S T U N D
K U LT U R

Spectrum – Kultur in Tettnang
www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

Silvesterkonzerte
Festliche Musik zum Jahresausklang

Dienstag,
30. Dezember 2025,
19 Uhr
Mittwoch,
31. Dezember 2025,
18:30 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal © Helmut Voith
Zum Jahreswechsel erklingen im Neuen Schloss Tettnang mu-
sikalische Glanzpunkte voller Temperament und Esprit. In den
mittlerweile zur guten Tradition gewordenen Silvesterkonzerten
musiziert das Konzertensemble „Il Giardino“.
Konzertensemble „Il Giardino“
Leitung: Anna-Theresa Mikolasek
Solistin: Mathilda Schöllhorn, Klavier
Eine Kooperation mit der Musikschule Tettnang
Vorverkauf: 16 €, ermäßigt 8 €, Abendkasse: 18 €, ermäßigt 9 €

Sie suchen noch
ein passendes
Weihnachtsgeschenk?

Das Spectrum-Programm 2026 bietet einige klassische Hight-
lights und der Vorverkauf hat bereits begonnen:
30. Januar 2026 Ensemble Diapason
01. Februar 2026 Linos Ensemble
15. März 2026 Minetti Quartett
22. März 2026 Passionskonzert
19. April 2026 Harmonic Brass
07. Mai 2026 Kebyart – Artist in Residence
10. Mai 2026 Quatuor Agate
26. Juni 2026 Italienische Klänge zur Mitsommernacht
21. – 25. Juli 2026 Schlossinnenhof-Open-Airs
31. Juli 2026 Trio Toccata
20. September 2026 Trio Concept
25. September 2026 Blühende Stimmen –

Madrigale der Renaissance
04. Oktober 2026 Pawel Haas Quartett
18. Oktober 2026 Von Jubel und Gnade –

Chormusik für Herz und Himmel
08. November 2026 Dianto Reed Quintett
20. November 2026 Kammermusik in TTs Kirchen

Weitere Informationen unter:
www.spectrum-kultur-in-tettnang.de
Spectrum-Gutscheine mit frei wählbarem Betrag sowie Ein-
trittskarten erhalten Sie in der Tourist Information Tettnang!

Vorverkauf:
Tourist-Information Tettnang, Montfortplatz 2,
88069 Tettnang, Tel. 07542 510-500, tourist-info@tettnang.de
www.reservix.de oder bundesweit an allen Reservix-
Vorverkaufsstellen
Schüler*innen, Studierende und Schwerbehinderte erhalten
50% Ermäßigung. Der entsprechende Nachweis muss beim Ein-
lass vorgelegt werden.
Besonderes Highlight für Schüler*innen: Nicht verkaufte Kar-
ten können 20 Minuten vor Veranstaltungsbeginn für 3,00 € er-
worben werden.

Generell gilt: Nicht abgeholte, reservierte Karten gehen nach
7 Tagen zurück in den Verkauf.
Keine Rücknahme gekaufter Karten.
Änderungen des Programms vorbehalten

Stadtbücherei
www.stadtbuecherei-tettnang.de

Guck mal! –
Bilderbuchtreff
„Gans vergessen“

Mittwoch, 10. Dezember, 15 Uhr /
Anmeldung ab Dienstag,
02. Dezember
Mittwoch, 17. Dezember, 15 Uhr / (Buchcover: Stephanie
Anmeldung ab Schneider und Stefanie Scharnberg
Dienstag, 09. Dezember © 2024, dtv, München)
Nach der Geschichte von Stephanie Schneider und Stefanie
Scharnberg.
Bald ist Weihnachten! Kuh Tilda und ihr Brieffreund Kamel Klaus
möchten dieses Jahr endlich einmal zusammen feiern – mit al-
lem, was zum Weihnachtsfest dazugehört: einem Christbaum,
vielen Geschenken und ... einer Gans.
Als es endlich soweit ist, hat Tilda alles vorbereitet, alles bis auf
die Gans. Doch wo bekommen Tilda und Klaus jetzt noch eine
Gans her?
Für Kinder ab 4 Jahren
Dauer: ca. 60 Min.
Bitte mitbringen: Schere, Stifte und Klebestift
Unkostenbeitrag für die Bastelarbeit: 1 Euro

MINT-Club
erforschen – erfinden – erkennen

Elektronen auf der Spur
Freitag, 12. Dezember, 14.00 bis 16.00 Uhr
Anmeldung ab 25. November
Für Kinder von 6 bis 8 Jahren.
Wir finden Spuren dieser kleinsten aller Zwerge und verstehen
so immer mehr, wie der Strom entsteht, wie er funktioniert und
warum man mit ihm so vorsichtig sein sollte. Anhand unserem
Werkstück lernst du die grundlegendsten Bestandteile eines
Stromkreises kennen.
Die „Wissenswerkstatt Friedrichshafen“ begeistert Kinder und
Jugendliche von 6 bis 18 Jahren für Naturwissenschaft und Tech-
nik. Mit Unterstützung durch die „Bürgerstiftung – Menschen
für Tettnang“ ist es möglich geworden, Carsten Paape von der
„Wissenswerkstatt“ in die Stadtbücherei Tettnang für verschie-
denste Workshops einzuladen.
Der Eintritt ist frei. Wir bitten aus organisatorischen Gründen um
eine telefonische Anmeldung ab 10 Uhr unter 07542/510-280 ab
28.10. Bitte beachten Sie die Altersangaben.

Bilderbuchvortrag und
Lesemaushefte zum
Bundesweiten Vorlesetag

Das größte Vorlesefest Deutschlands geht auf eine Initiative von
DIE ZEIT, Stiftung Lesen und Deutsche Bahn-Stiftung zurück und
möchte so ein Zeichen für das Vorlesen setzen und dafür werben.
Zum Vorlesetag 2025 hat die Stadtbücherei Tettnang für KITA-
Kinder ab drei Jahren eine kostenlose Lesemaus-Sonderausgabe
mit illustrierten Vorlesegeschichten organisiert. Die Hefte gibt
es in der Stadtbücherei.
Viel Spaß beim gemeinsamen Lesen!
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Foto: Stadtbücherei
Zusätzlich besuchten die Kinderbibliothekarinnen Sandra Mave-
ly und Christine Stuhler das Familienzentrum Tettnang. Sie stell-
ten in einem kurzweiligen Vortrag ihre Favoriten vor. Ein Bücher-
tisch lud danach zum Stöbern ein und als Extra gab es das Lese-
mausheft zumMitnehmen.
Herzlichen Dank an Petra Flad, der Leiterin des Familientreffs,
für die Einladung.

v. li.: Kinderbibliothekarinnen Christine Stuhler und Sandra Mavely
sowie Petra Flad, Leiterin des Familientreffs

Foto: Familienzentrum Tettnang

KiTT – Kleinkunst
www.kitt-tettnang.de

KLEINKUNST

Streckenbach & Köhler
Adpfent, Adpfent
Weihnachtscomedy

Samstag, 6. Dezember 2025
live im KiTT um 20 Uhr,
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19 Uhr © Streckenbach/Köhler
Alle Jahre wieder: Zeit der Liebe und Besinnlichkeit. Und end-
lich auch Zeit, dass der studierte Tenor André Streckenbach und
sein musikalisch virtuoser Tastenknecht Alexander Köhler am
Klavier dem Wunsch ihrer Fans nachkommen und ein wahnsin-
niges Weihnachtsprogramm im KITT servieren. Es wird extrem
heiter werden, denn Sie liebes Publikum erwartet eine mark-
und zwerchfellerschütternde Eskalation. Und eines sollte von
vorneherein klar sein: Dieses famos-komische musikalische Duo
schenkt sich NIX!
Preis VVK 22 €, AK 24,50 €

Tante Friedl
TandemMusic Tour
Folk &Weltmusik

Samstag, 17. Januar 2026
live im KiTT um 20:00 Uhr,
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19:00 Uhr © Kriss/Wall

Tante Friedl ist ein Folk- und Weltmusik-Duo mit Wahlheimat
Berlin, in das Sie sich verlieben werden. Mit Akkordeon, Banjo
und ihren kraftvollen Stimmen kreieren Magdalena Kriss aus
Bayern und Dan Wall aus New York State eigene Songs sowie
neue, packende Interpretationen von Folk und Roots-Musik aus
Mitteleuropa, dem Balkan und Amerika. Seit 2020 sind sie in den
Sommermonaten auf „Tandem Music Tour“ unterwegs, bei der
sie auf ihrem Tandem von Konzert zu Konzert radeln. Im Sommer
2021 veröffentlichten sie ihr Debütalbum „Tandem“, das in zwei
Kategorien für den „Preis der Deutschen Schallplattenkritik“ no-
miniert wurde.
Preis VVK 22,00 €, AK 24,50 €

Ernst und Heinrich
Nex verkomma lassa
Musikkabarett

Samstag, 7. Februar 2026
live im KiTT um 20:00 Uhr,
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19:00 Uhr © Mantel/Reiff
Ernst Mantel und Heiner Reiff zeigen ihr schwäbisch-internatio-
nales „Best-of“-Programm. Die beiden Urgesteine ermöglichen
tiefe humoristische Einblicke in die Welt der Schwaben und be-
singen auf unnachahmliche Weise skurrile Missverständnisse,
entstanden durch schwäbische Phonetik, beschreiben schwäbi-
sche Formen von männlichen Wochenendritualen, Nachhaltig-
keit und Ressourcenschonung und bieten ein Dialekt-Kompakt-
seminar.
Selten hat man ein amüsanteres Sprachseminar erlebt, zungen-
brecherisch genial und einfach urkomisch.
Preis VVK 24,00 €, AK 26,50 €

VVK-Stelle in der Stadtbücherei Tettnang
• VVK online unter kitt-tettnang.de bis eine Stunde vor
Aufführungsbeginn

• Restkarten, falls verfügbar, immer an der Abendkasse
• Aufführungsort KiTT Tettnang, Schlossstraße 9

Bitte beachten Sie:
Für den Inhalt der Beiträge sind die Kirchen, Vereine, Institu-
tionen und Fraktionen selbst verantwortlich. Der Text wird
von der Stadt Tettnang nicht auf Inhalte oder Schreibfehler
überprüft.

V E R A N -
S TA LT U N G E N

06.12.2025

09:00 Uhr
Beginn Vorverkauf „Die Dame vomMaxim“,
Komödie, Kolping Tettnang
Gemeindezentrum St. Gallus
Vorverkauf ab 6.12. im Schuhhaus Jung

07.12.2025

15:00 Uhr
Adventskonzert Hiltensweiler
Musikverein Hiltensweiler e. V.
Argentalhalle Laimnau
Einlass 14:00 Uhr, Beginn 15:00 Uhr

13.12.2025

20:00 Uhr
Jahreskonzert 2025
Musikverein Obereisenbach e. V.
Mehrzweckhalle Obereisenbach
Best-of Konzert – 10 Jahre Benedikt Harscher beim MVO

14.12.2025

13:00 Uhr
Weihnachtsblasen der Juka,
Musikverein Laimnau e. V.
Laimnau und Umgebung
Näheres zu den Stationen unter Vereinsnachrichten

20.12.2025

15:30 Uhr
Neuhäusler Weihnachtsschoppen
Hof Brugger – Neuhäusle
Gesellige Stimmung bei Glühwein und Raclette-Brot

Hopfengut No20
www.hopfengut.de

Öffnungszeiten im Hopfengut No20
Laden: Dienstag – Sonntag 10:30 bis 17 Uhr
Museum: Geöffnet im Rahmen der öffentlichen Führungen und
nach Vereinbarung
Öffentliche Führungen: Sonntag 14 Uhr,
Donnerstag 18.30 Uhr (mit Bierverkostung)
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich
Bei Fragen: Tel. 07542 952206 | mail@hopfengut.de

Jahresprogramm und Ticketverkauf sowie weitere Informa-
tionen unter www.hopfengut.de oder 07542 952206.

V O L K S H O C H -
S C H U L E

Anmeldungen und Informationen:
Ausführliche Kursbeschreibungen und weitere Kurse finden Sie
unterwww.vhs-bodenseekreis.de
Weitere Auskünfte erhalten Sie in der VHS-Service Zentrale im
Landratsamt: Tel. 07541/204-5635, Fax 07541/204-8829 oder bei
Frau SonjaMartin, VHS-Außenstelle Tettnang, Tel. 07542/4073101
(sonst AB) oder unter tettnang@vhs-bodenseekreis.de.

Gesangsworkshop - Stimmbildung
Dieser Workshop vermittelt erste Grundzüge der modernen
Stimmbildung. In gezielten Übungen trainieren wir den gesun-
den und richtigen Umgang mit unserer Stimme und festigen
diese Kenntnisse im direkten Umgang mit modernen Gesangs-
stücken aus dem Rock & Pop-Bereich. Notenkenntnisse sind
nicht erforderlich.
Franziska Restle, 1 Tag
Freitag, 12.12.2025, 17:00 - 20:00 Uhr Tannau, Dorfgemein-
schaftshaus PB213713TT*

Offene Sprechstunde der Berufsberatung für
Erwachsene der Agentur für Arbeit
Die Berufsberatung im Erwerbsleben der Agentur für Arbeit bie-
tet einmal pro Monat eine kostenfreie Sprechzeit an. Frau Buch-
holz der Arbeitsagentur Friedrichshafen beantwortet alle Fragen
rund um das Thema Weiterbildung, berufliche Umorientierung,
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Förderung, Anerkennung ausländischer Abschlüsse, Berufswe-
geplanung undWiedereinstieg.
Donnerstag von 10.15 – 12.15 Uhr
Stadtbücherei Tettnang, Schlossstraße 9, Tettnang
18.12.2025, 22.01.2026

Ketten-Anhänger aus Schmuckdraht - Workshop Neu!
In diesem Workshop werden individuelle Ketten- Anhänger aus
Schmuckdraht, z.B. Silberdraht, hergestellt. Unter professionel-
ler Anleitung erlernen die Kursteilnehmenden eine Grundlage
des Goldschmiedehandwerks und Formen mit dem entspre-
chenden Werkzeug ihren eigenen Ketten- Anhänger.
Johanna Pflug, 1 Nachmittag
Samstag, 17.01.2026, 14:00 - 16:15 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus PB210774TT*

Discofox mit guten Vorkenntnissen - Tanzworkshop
In diesem Workshop werden die Basics noch einmal kurz wie-
derholt und dann durch weitere Figuren und Figuren-Kombina-
tionen erweitert. In den Übungsphasen wird jedes Paar indivi-
duell von mir betreut. Anmeldung bitte paarweise
Sylvia Zurell, Tanzlehrerin, 2 Tage
Samstag, 24.01.2026, 17:00 - 19:00 Uhr
Sonntag, 25.01.2026, 10:00 - 12:00 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus PB205464TT*

Fit fürs Hochzeitsparkett -
Tanzworkshop für Brautpaare und Gäste
In diesem Workshop können v.a. Brautpaare, Trauzeugen oder
Familienmitglieder die richtige Vorbereitung für den großen Tag
erhalten. Durch die Vermittlung der notwendigen Basics hel-
fe ich Ihnen, diesen besonderen Tag auch ohne große Tanzvor-
kenntnisse zu einem besonderen Erlebnis zu machen.
Sylvia Zurell, Tanzlehrerin, 2 Tage
Samstag, 07.02.2026, 17:00 - 19:30 Uhr
Sonntag, 08.02.2026, 10:00 - 12:30 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus PB205468TT*
Ausführliche Beschreibungen und viele weitere Kurse finden sie
unter ww.vhs-bodenseekreis.de

K I R C H L I C H E
N AC H R I C H T E N

Katholische Kirchengemeinde
St. Gallus
www.kath-kirche-tettnang.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Vormittags: Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 8:30-12
Uhr, Nachmittags: Dienstag 14:30-16:30 Uhr, Donnerstag 15-18 Uhr
Tel. 07542 9374-0, Fax 9374-23, StGallus.Tettnang@drs.de
Klinikseelsorge Tettnang:
Montag – Freitag:
Konrad Krämer, Tel.: 0177-5713691, kkraemer@bdkj-bja.drs.de.
An den Wochenenden ist für dringende Fälle eine Rufbereit-
schaft eingerichtet unter: 01512-7139421

Wir laden Sie herzlich ein
zu unseren Gottesdiensten:

Dienstag, 2. Dezember: St. Gallus, 6.00 Uhr Rorate-Gottes-
dienst; Schlosskirche, 9.50 Uhr ökumenisches Marktgebet.
Mittwoch, 3. Dezember: St. Gallus, 7.30 Uhr Schülergottes-
dienst Schillerschule; Klinikkapelle, 18.00 Uhr Andacht „Licht-
blicke“.
Donnerstag, 4. Dezember: St. Anna, 7.30 Uhr Schülergottes-
dienst Manzenbergschule; St. Georg, 9.00 Uhr Eucharistiefeier.

Samstag, 6. Dezember: St. Anna, 18.30 Uhr Eucharistiefeier.
Sonntag, 7. Dezember, 2. Advent: St. Gallus, 10.00 Uhr Eucha-
ristiefeier mitgestaltet von der Kolpingsfamilie; St. Georg, 11.30
Uhr Tauffeier; St. Gallus, 16.30 Uhr Adventsfeier für Familien.
Montag, 8. Dezember: Loretokapelle, 18.00 Uhr Eucharistie-
feier „Maria Erwählung“.
Dienstag, 9. Dezember: St. Gallus, 6.00 Uhr Rorate-Gottes-
dienst.
Mittwoch, 10. Dezember: St. Gallus, 7.30 Uhr Schülergottes-
dienst Schillerschule; St. Josef, 7.40 Uhr Schülergottesdienst
Grundschule Kau; Klinikkapelle, 18.00 Uhr Andacht „Lichtblicke“.
Donnerstag, 11. Dezember: St. Anna, 7.30 Uhr Schülergottes-
dienst Manzenbergschule; St. Georg, 9.00 Uhr Eucharistiefeier.

Live-Übertragung:
Die Gottesdienste am Dienstag um 18.30 Uhr und am Sonntag
um 10 Uhr in St. Gallus werden live über das Telefon nach Hau-
se übertragen: Bitte 022198882119 wählen, nach Aufforderung
den Zugangscode 1050583 und # eingeben. Kurz vor Beginn des
Gottesdienstes werden die Liednummern über das Telefon mit-
geteilt.

Hauskommunion:
Mitarbeiterinnen der Gemeinde bringen den Gemeindemitglie-
dern, die nicht mehr in den Gottesdienst kommen können, die
Kommunion für Zuhause. Vorherige Anmeldung über das Pfarr-
büro unter Tel.: 93740.

Weitere Termine und Veranstaltungen:

Bitte beachten Sie: Aufgrund der Rorategottesdienste am
Dienstag, 2., 9., 16. und 23. Dezember 2025 um 6 Uhrmor-
gens entfallen jeweils an diesen Abenden die Eucharistiefei-
ern in St. Gallus.

„Raum der Stille“ zum Adventsmarkt
Auch am 2. Adventswochenende findet wieder der Adventsmarkt
in Tettnang statt. An allen Tagen, an denen der Adventsmarkt
seine Pforten öffnet, sind auch die Türen der St. Georgs-Kapelle
für alle Besucher*innen offen. Sie alle sind herzlich eingeladen,
für einen Moment der Ruhe und Besinnlichkeit in die Kapelle zu
gehen. Außerdem wird es in der Kapelle adventliche Impulse für
die Hosentasche geben. Gemeindereferentin Anna Ruess

KDFB Adventsnachmittag
Der Katholische Deutsche Frauenbund (KDFB) Tettnang lädt alle
Mitglieder und Gäste zu seinem diesjährigen Adventsnachmit-
tag am Dienstag, 2. Dezember 2025 um 14.30 Uhr ins Gemeinde-
zentrum St. Gallus ein.
Unter demMotto „Wenn Flügel dich berühren“ hat das Leitungs-
team ein Programm, das sich mit dem Thema „Engel“ befasst,
für Sie vorbereitet. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen
an diesem besinnlichen Nachmittag.

Das Leitungsteam des Frauenbunds

Rorate-Gottesdienste im Advent
An jedem Dienstagmorgen im Advent, um 6 Uhr in aller Frühe,
noch im Dunkel der Nacht lädt die Kirchengemeinde zum Rora-
te-Gottesdienst ein, der eigentlich immer mit dem Jesaja-Text
„Rorate coeli ...“ eröffnet werden sollte. Das Rorate wird zu Eh-
ren Mariens aus Anlass der Verkündigung gefeiert und zugleich
wird bei der Rorate-Eucharistiefeier unser Blick auf die Erwar-
tung des Herrn gerichtet. Noch in der Nacht und in unserer eige-
nen Dunkelheit erwarten wir Christus als unser Licht, als unseren
Morgenstern. Wir zünden dabei Kerzen an, um selbst Lichtträger
zu werden. Die Rorategottesdienste in St. Gallus finden diens-
tags am 2., 9., 16. und 23. Dezember 2025 um 6.00 Uhr statt. An-
schließend sind Sie herzlich zu einem gemeinsamen Frühstück
im Gemeindezentrum St. Gallus eingeladen.

Pfarrer Hermann Riedle

Ökumenisches Marktgebet
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass das ökumenische
Marktgebet ab Dezember 2025 bis Ende März 2026 in der evan-

gelischen Schlosskirche stattfindet. Die Zeiten bleiben unverän-
dert. Das Leitungsteam des Frauenbunds
Gruppe für „Pflegende Angehörige“ trifft sich
In einer Kooperation bieten die Kirchliche Sozialstation Tett-
nang, die Katholische Kirchengemeinde St. Gallus und die Stadt
Tettnang monatliche Treffen für Pflegende an. Im Vordergrund
stehen gemeinsamer Austausch und Aktivitäten sowie die Bün-
delung von Informationen für Pflegende durch Referenten. Der
nächste Termin findet am Mittwoch, 3. Dezember 2025 von
10.00 - 11.30 Uhr im Gemeindezentrum St. Gallus in Tettnang
statt. Weitere Informationen erhalten Sie bei der Kirchlichen So-
zialstation Tettnang, Denise Stepanik, Tel.: 07542-944013, ste-
panik@sozialstation-tettnang.de. Denise Stepanik
Adventsfeier der Hockstube
Zu unserer diesjährigen Adventsfeier am Mittwoch, 3. Dezem-
ber 2025 um 14.00 Uhr im Gemeindezentrum St. Gallus ladenwir
Sie, liebe Seniorinnen und Senioren, recht herzlich ein.

Das Hockstubenteam
Lichtblicke im Advent
Die Gottesdienste in der Klinikkapelle sind im Dezember jeweils
mittwochs um 18.00 Uhr und finden am 3., 10. und 17. Dezem-
ber 2025 statt. Die besinnlichen Andachten stehen unter dem Ti-
tel „Lichtblicke“. Im Anschluss lädt die Klinikseelsorge Tettnang
zum gemütlichen Beisammensein in der Cafeteria mit Tee und
Plätzchen ein. Allen ein herzliches Willkommen! Konrad Krämer
Plätzchenverkauf der Ministranten
Die Ministranten und die KSJ Tettnang verkaufen selbstgebacke-
ne Plätzchen, um die Kassen unserer Gruppen für weitere Aktio-
nen, wie z.B. Bastelnachmittage oder die Stadelfasnet zu füllen.
Sie finden uns am Sonntag, 7. Dezember 2025 nach dem 10 Uhr-
Gottesdienst an der Kirche St. Gallus. Wir freuen uns auf nette
Begegnungen und bedanken uns herzlich für jede Unterstüt-
zung. Hannah Stehle
Geschichten und Lieder zum Advent
Herzliche Einladung an alle kleinen und großen Leute zu einer
besinnlichen Stunde am Sonntag, 7. Dezember 2025 um 16.30
Uhr in der St. Gallus-Kirche. Wir singen, beten und hören eine
adventliche Geschichte im Kerzenschein. Im Anschluss sind alle
zu einer Tasse Punsch eingeladen. Wir freuen uns auf viele Fami-
lien! Anna Ruess
Bußfeier und Beichtgelegenheit vor Weihnachten
Die Bußfeier findet am Sonntag, 14. Dezember 2025 um 18.30
Uhr in der Kirche St. Gallus statt. Eine Möglichkeit zur Beichte
gibt es am Samstag, 20. Dezember 2025 von 15.30-17.00 Uhr in
der Sakristei der St. Gallus-Kirche. Pfarrer Hermann Riedle
Warme Füße das ganze Jahr –
Socken gibt es bei der Strick- und Häkelrunde
Jeden Montagnachmittag treffen sich die Frauen der Strick- und
Häkelrunde im Gemeindezentrum St. Gallus, um gemeinsam zu
stricken, miteinander Kaffee zu trinken und zu erzählen. Immer
montags zwischen 14.00 und 15.30 Uhr kannman im Gemeinde-
zentrum St. Gallus diese Socken kaufen. Einfach vorbeikommen.
Die Auswahl ist groß und bunt. Weitere Strickerinnen sind jeder-
zeit herzlich willkommen. Das Team vom Pfarrbüro

Martin-Luther-
Kirchengemeinde
www.tettnang.evkirche-rv.de

Sprechzeiten im Pfarrbüro,Martin-Luther-Str. 7, 88069 Tettnang:
Dienstag bis Donnerstag 8.30 – 12 Uhr, Tel. 07542 7455, E-Mail:
pfarrbuero.tettnang@elkw.de
Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner: Tel. 07542 7455; E-Mail:
Pfarramt.Tettnang-1@elkw.de
Pfarrerin Jael Berger: Tel. 07542 2918984, E-Mail: Pfarramt.
Tettnang-2@elkw.de
Jugendreferent Jörg Wiedmayer: Tel. 0157 58282393, E-Mail:
jörg.wiedmayer@elkw.de
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Sprechzeiten Kirchenpflege: Montag 16 – 17.30 Uhr, E-Mail:
kirchenpflege.tettnang@elkw.de
Sprechzeiten Diakonische Bezirksstelle Friedrichshafen im
Martin-Luther-Gemeindehaus Tettnang Schwangeren- und
Schwangerschafts-Konfliktberatung und Beratung von Familien
in Tettnang: Montag undMittwoch 8 bis 12 Uhr (Tel. 07541 32300)
Ökumenisches Sorgentelefon der Diakonie Oberschwaben-
Allgäu-Bodensee mit der Caritas Bodensee-Oberschwaben:
Dienstag 13 und 15 Uhr und Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Tel. 0751
3625629 sowie Mittwoch 15 bis 17 Uhr und Freitag 14 und 16 Uhr,
Tel. 0751 95223-086.
Live-Übertragung: Grundsätzlich wird jeder Gottesdienst der
Schlosskirche über die Audio-Liveübertragung nach Hause über-
tragen. Dafür kann am Sonntagvormittag zur Gottesdienstzeit
kurz vor 9.30 Uhr die unten genannte Telefonnummer angerufen
werden: Gottesdienst-Telefon Tettnang: 07542 9079910.

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren
Gottesdiensten

Sonntag, 07.12.2025, 2. Advent, 9.30 Uhr Gottesdienst in der
Schlosskirche und 11.00 Uhr in Neukirch-Goppertsweiler (Pfrin.
Jael Berger).
Samstag, 13.12.2025, 19.00 Uhr, Jugendgottesdienst im
evang. Gemeindehaus Meckenbeuren mit Albrecht Elser „Gott
geht zu Boden“.
Sonntag, 14.12.2025, 3. Advent. 10.00 Uhr Festgottesdienst in
der Schlosskirche zum Jubiläum 175 Jahre Diakonie Pfingstweid
(Pfrin. Martina Kleinknecht-Wagner). Musikalische Begleitung
durch den Kirchenchor unter der Leitung von Christiane Sauter-
Pflomm.

Termine, Veranstaltungen und
Informationen:

Mittwochs (außerhalb der Ferien): 15.00 Uhr Konfi-Unterricht
im Gemeindehaus.
Freitags 15.00 bis 16.30 Uhr: Jungschar. Regelmäßig jeden
Freitag außerhalb der Ferien, für 1.-4. Klasse, im Evang. Gemein-
dehaus in der Martin-Luther-Str. 7. Bei Fragen: Jörg Wiedmay-
er, Jugendreferent in der Martin-Luther-Gemeinde, Tel.: 0157-
58282393 oder joerg.wiedmayer@elkw.de.
Montag, 15.12.2025, Sternenkinder-Eltern treffen sich um
19.00 Uhr, im Martin-Luther-Gemeindehaus Tettnang. Eltern,
die ihr Kind in der Frühphase der Schwangerschaft verloren ha-
ben, sind herzlich eingeladen, um in einem geschützten Rah-
men ihre Erfahrungen zu teilen, sich gegenseitig zu stärken und
Wege in die Zukunft zu finden. Weitere Informationen sind er-
hältlich bei Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner, Martin- Lu-
ther-Straße 7, 88069 Tettnang, Tel. 07542-7455, mail: Pfarramt.
Tettnang-1@elkw.de.
Offener Treff für Frauen und Männer im Martin-Luther-Ge-
meindehaus Tettnang. Der offene Treff für Frauen und Männer
findet in der Regel am 1. und 3. Dienstag im Monat von 14.30
Uhr bis 16.30 Uhr statt. Eingeladen sind Frauen und Männer, die
sich in offener Runde treffen möchten. Nach einem themati-
schen Impuls ist Gelegenheit, bei Kaffee, Tee und Gebäck mitei-
nander ins Gespräch zu kommen. Alle sind herzlich eingeladen!
Nächste Termine: Dienstag, 16.12.2025 Adventsfeier.
03.12.2025, 19.00 Uhr, Martin-Luther-Gemeindehaus: Wir
lesen gemeinsam im Markusevangelium. Im Zentrum der
gemeinsamen Lektüre steht das Markusevangelium. Die Besu-
cher und Besucherinnen werden das älteste Evangelium der Bi-
bel gemeinsam mit Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner ent-
decken. Herzliche Einladung an alle Interessierten! Der Einstieg
ist jederzeit möglich. Nächste Termine: 14.01.2026, 11.02.2026,
11.03.2026, 22.04.2026, jeweils 19.00 Uhr.
Ökumenische Bibelwoche 2026 „Vom Feiern und Fürchten“.
13.01.2026, 20.01.2026 und 27.01.2026, jeweils 19.30 Uhr. Öku-

menischer Gottesdienst zur Bibelwoche: 25.01.2026, 9.30 Uhr
Schlosskirche Tettnang.
Dienstag, 20.01.2026: Frauentag mit Nicola Vollkommer im
Evang. Gemeindehaus Weingarten. „Frühjahrsputz für die See-
le“, 9.30 bis ca. 16.00 Uhr. Anmeldung: Tel.0751/41755, irmgard.
wahl@npw.net.
Wir freuen uns auf Sie und wünschen, dass der Glaube Sie trägt und
uns verbindet. Bleiben Sie behütet!

Ihre Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner, Karin Kathan, gew.
Vorsitzende, Pfarrerin Jael Berger, Jugendreferent Jörg Wiedmayer

Seelsorgeeinheit Argental
www.se-argental.de

Pfarrbüro Laimnau, Pfarrer Simon Hof: Tel. 07543 6244 Büro,
Fax 07543 54955, StPetrusundPaulus.Laimnau@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 9 – 11 Uhr
Simon.Hof@drs.de, Tel. 07543 3004276
Pfarrbüro Neukirch: Tel. 07528 2262, Fax: 915263
StMaria.Neukirch@drs.de
Öffnungszeiten: Di., Do., Fr. 9 – 11 Uhr
Gemeindereferentin M. Hertnagel:
Tel. 07543 952105 oder 913257,michaela.hertnagel@drs.de
Kirchenpflege GKG Argental
Tel. 07543 3004501, Gesamtkirchenpflege.Argental@kpfl.drs.de
Redaktion Kirchenanzeiger:
Tel. 07543 50133, SE.Argental@drs.de
Website: www.se-argental.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 6. bis einschl. 14. Dezember 2025

Samstag, 6. Dezember: Hl. Nikolaus
7.00 Uhr Neukirch Rorate mit der Kolpingfamilie

anschl. Frühstück Silvesterhaus
18.00 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier DeColores

anschl. Eucharistische Anbetung und Lobpreis
mit Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Neukirch Advents Konzert von TonArt
Sonntag, 7. Dezember: 2. Advent
8.30 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier
10.00 Uhr Hiltensweiler Eucharistiefeier Taufsonntag
10.00 Uhr LaimnauWortgottesfeier
19.00 Uhr Laimnau Gebets- und Lobpreisabend

im Gemeindehaus
Dienstag, 9. Dezember
6.00 Uhr Obereisenbach Rorate

anschl. Frühstück Pfarrsaal
Mittwoch, 10. Dezember
6.00 Uhr Goppertsweiler Rorate
17.30 Uhr Wildpoltsweiler Rosenkranz
Donnerstag, 11. Dezember
6.00 Uhr Tannau Rorate in der Georgskapelle

anschl. Frühstück im Gasthaus Schöre
14.00 Uhr Laimnau Advents Seniorenmittag
Freitag, 12. Dezember
7.50 Uhr Neukirch Schülergottesdienst
anschl. Frühstück im Silvesterhaus
Samstag, 13. Dezember
18.00 Uhr Tannau Eucharistiefeier mit Tauffeier

von Franz Pfeiffer-Rundel
Anschl. Beichtgelegenheit

Sonntag, 14. Dezember: 3. Advent
8.30 Uhr Wildpoltsweiler Eucharistiefeier
10.00 Uhr Laimnau Eucharistiefeier mitgestaltet Kirchenchor
zeitgleich Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10.00 Uhr Neukirch Wortgottesfeier

unter Mitwirkung des Ensembles Zwischentöne

zeitgleich Kindergottesdienst im Silvesterhaus
10.00 Uhr Krumbach Wortgottesfeier

Samstag, 6. Dezember, 18.00 Uhr
Adventskonzert Chor Tonart in Neukirch
Herzliche Einladung zu den Adventskonzerten des Chores TonArt
am 6. Dezember um 18 Uhr in der Kirche St. Maria Rosenkranz-
königin Neukirch und am 7. Dezember um 17 Uhr in der Kirche St.
Martinus Oberteuringen. Eintritt 8 EUR

Donnerstag, 11. Dezember Laimnau: Einladung zum
Advents Seniorenmittag im Gemeindehaus
Altes Handy in der Schublade?
Ungenutztes Smartphone, Tablet zuhause?
Wir beteiligen uns an der Aktion der Diözese Rottenburg – Stutt-
gart „Handys als Kollekte“. Hierbei werden Altgeräte gesammelt
und aufbereitet (Reduktion Ressourcenverbrauch) oder recycelt
(Gewinnung Rohstoffe). Pro gespendetem Handy erhält „missio
Aachen“ und „Brot für die Welt“ eine finanzielle Unterstützung.
Bei jedem Gerät findet eine sichere, zertifizierte Löschung der
Daten statt.
Sammelstelle in der Seelsorgeeinheit Argental ist in Neukirch.
Bitte werfen Sie die Handys Neu: in den Briefkasten im Pfarr-
haus in Neukirch! Aktionszeitraum ist bis 11. Januar 2026.

Katholische Gesamtkirchengemeinde Argental
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine:n Familien-/
Jugendreferent:in (m/w/d)Sozialpädagog:in, Sozialarbei-
ter:in, Beschäftigungsumfang 50 %, zur Weiterentwicklung
und Begleitung der kirchlichen Jugendarbeit in unserer Seelsor-
geeinheit.
Wir sind offen für deine Fragen! Melde dich gerne um mehr zu
erfahren bei Pfarrer Hof unter 07543/6244 oder wirf einen Blick
auf unsere Website www.se-argental.drs.de.
Deine Bewerbung richte bitte bis zum 20.12.2025 an Cornelia Kell-
ner, Mail: ckellner@kvz.drs.de bzw. Kath. Verwaltungszentrum
Friedrichshafen, Katharinenstraße 16, 88045 Friedrichshafen.

Nachrichten der
Evang. Kirchengemeinde
Kressbronn
www.gemeinde.kressbronn.elk-wue.de

Pfarrer: Ulrich Adt
Sprechzeiten Pfarramt: Dienstag und Donnerstag 14-17 Uhr
Tel.: 07543 6594 E-Mail: Pfarramt.kressbronn@elkw.de
Wochenspruch: „Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure
Erlösung naht.“ Lk. 21,28b

Gottesdienste
So, 07.12.25 | 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst | Pfr. Adt mit Musikteam
mit Kindergottesdienst (Krippenspielproben)

Aktuelles
Mi, 03.12.25: 15.00 Uhr Konfi-Unterricht
Fr, 05.12.25: 14.30 Uhr Hits für Kids in Laimnau
16.30 Uhr Tanzprojekt
19.00 Uhr Jugend Alpha Kurs
So, 07.12.25: 19.00 Uhr Gebets- und Lobpreisabend in Laimnau
Di, 09.12.25: 19.00 Uhr Fitnessgymnastik für Frauen
Mi, 10.12.25: 15.00 Uhr Konfi-Unterricht
Do, 11.12.25: 14.30 Uhr Seniorennachmittag, „Kressbronner
Spätlese“, Thema: Advent – ER kommt! – mit Pfarrer Adt

Neuapostolische
Kirche
www.nav-rabensburg.de

Herzlich willkommen zu allen Gottesdiensten in unserem Kir-
chengebäude, Kolpingstraße 24 in Tettnang; sonntags um 9:30
Uhr und mittwochs um 20:00 Uhr in Präsenz, oder per Telefon.
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Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte unserer Home-
page unter https://www.nak-ravensburg.de/tettnang/kalender
oder dem Schaukasten an unserer Kirche.

Jehovas
Zeugen

Sie sind herzlich zu unseren Zusammenkünften und öffentlichen
Vorträgen eingeladen. Sie finden in unserem Gemeindesaal in
der Narzissenstraße 10 in Tettnang statt. Außerdem ist es mög-
lich, die Zusammenkünfte über die Internetplattform „Zoom“
mitzuverfolgen.

Biblischer Vortrag und Besprechung
am Samstag, 6. Dezember, 18.00 Uhr
„Wie man sein Verhältnis zu Gott vertieft“
Seit jeher hat Gott dafür gesorgt, dass wir ein enges Verhältnis
zu ihm aufbauen können. Der Vortrag ermuntert uns unser Ver-
hältnis zu Jehova Gott zu stärken und zu vertiefen. Er geht auch
darauf ein, wie ein geschultes Gewissen uns hilft ein reifer Christ
zu werden.
„Die feste Nahrung dagegen ist für reife Menschen, die ihr Wahr-
nehmungsvermögen durch Gebrauch geübt haben, um zwischen
Richtig und Falsch zu unterscheiden.“ – Hebräer 5:14
Bei Interesse einfach vorbeikommen oder die Einwahldaten er-
fragen unter # 07542/52948.
Weitere Informationen zu biblischen Fragen, aktuellen Er-
eignissen und unserer weltweiten Tätigkeit finden Sie auf
www.jw.org.

A U S D E M
V E R E I N S L E B E N

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Tettnang

Nikolauswanderung im Seewald, 07.12.2025,
13:00 Uhr, Loretopark Tettnang
Der Schwäb. Albverein, Ortsgruppe Tettnang, lädt Mitglieder
und Gäste zu einer gemütlichen Wanderung im Seewald bei
Friedrichshafen ein. Gehzeit ca. 1,75 Std. Wanderführer ist A.
Prospero.
Eine Einkehr ist um 16.00 Uhr in den Brenner Stuben, Unter-
baumgarten, vorgesehen. Diese Einkehr ist auch, wenn dieWan-
derung wegen Regen ausfällt.

Kolping Tettnang
www.kolping-tettnang.de

Kartenvorverkauf ab 06.12.2025, „Die Dame vom
Maxim“, Komödie, Gemeindezentrum St. Gallus
Das Stück von Georges Feydeau, wird an folgenden Tagen auf-
geführt: Samstag, 3.1. um 14.00 Uhr und 19.00 Uhr. Sonntag, 4.1.
um 16.00 Uhr und am Montag, 5.1. um 19.00 Uhr. Am Dienstag,
6. Januar am Stiftungsfest wird um 16.00 Uhr gespielt.
Karten zum Preis von 12 Euro können ab Samstag, 6.12. im
Schuhhaus Jung und an der Abendkasse gekauft werden. Alle In-
teressierten sind herzlich eingeladen.

Kolpinggedenktag, 07.12.2025, 10:00 Uhr,
St. Gallus Tettnang
Die Kolpingsfamilie lädt zu dem Gedenkgottesdienst von Adolph
Kolping ein (8.12.1813 – 4.12.1865). Auch 160 Jahre nach seinem
Tod, hinterlässt er in den Kolpingsfamilien über die ganze Welt
verteilt, seine segensreichen Spuren. Vom Schuhmacher zum

Priester und Verbandsgründer, war er einer der erfolgreichsten
katholischen Publizisten.
Danach Frühstück im Gemeindezentrum St. Gallus.

Kolp-Sen-Treff, 11.12.2025, 17:00 Uhr, Hotel Ritter
Die Seniorinnen und Senioren der Kolpingsfamilie sind herzlich
zum nächsten adventlichen Treffen im Hotel Ritter am Donners-
tag, den 11. Dezember 2025 um 17 Uhr eingeladen.

Ski+ Sport Club
Tettnang e.V. 1967
www.ssc-tettnang.de

Glühweinfete vom Ski+Sport Club Tettnang,
08.12.2025, 19:30 Uhr, Manzenbergstraße 15,
Tettnang
Glühweinfete vom Ski+Sport Club Tettnang 8.12.2025, 19.30
Uhr Garageneinfahrt Manzenbergstraße 15. Jedes Jahr zählt
die Glühwein-Fete zu den Highlights im vorweihnachtlichen
Programm des SSC Tettnang. Es gibt einen Hefe-Nikolaus,
Glühwein, Punsch und süße Naschereien. Bitte Tasse mitbrin-
gen.
Alle Mitglieder und Freunde des SSC sind herzlich eingeladen!
Lasst euch überraschen!

Förderverein des
Elektronikmuseums
Tettnang e.V.
www.emuseum-tettnang.de

Führungen und Kinder-Lötaktionen
Lötkurse für Kinder und Jugendliche und Führungen gibt es im
Elektronikmuseum das ganze Jahr über. Bitte nach freien Ter-
minen fragen per Mail an Rainer.Specker@elektronikmuseum.
org.
Gerne können Sie sich bei unserem Museumstreff montags von
17:00 bis 19:00 informieren. An diesem Tag stehen unsere Fach-
leute im Museum zur Verfügung.

Liederkranz Tettnang 1828 e.V.
www.liederkranz-tettnang.blankmusic.org

Weihnachtsmarktsingen, 06.12.2025, 17:00 Uhr,
Weihnachtsmarkt Neues Schloss
Der Liederkranz singt neue und traditionelle Lieder. Die Zu-
schauer dürfen gerne mitsingen. David Kölling, der Chorleiter
und alle Sängerinnen und Sänger freuen sich, wenn kräftig mit-
gesungen wird.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Tettnang

DRK-Jahreshauptversammlung, 11.12.2025,
19:00 Uhr, Brauereigasthof Schöre
1. Begrüßung des Vorsitzenden mit Totenehrung, 2. Tätig-
keitsbericht der Bereitschaft und des JRK, 3. Kassenbericht der
Schatzmeisterin, 4. Entlastung des Vorstandes, 5. Bestätigung
der Delegierte zur Jahreshauptversammlung, 6. Neuwahlen des
Vorstandes, 7. Behandlung von eingegangen Anträgen, 8. Eh-
rungen und Einführung neuer aktiver Mitglieder, 9 .Verschiede-
nes. Hubertus von Dewitz Vorsitzender

KreisLandFrauen
Tettnang

Advent imWald, 09.12.2025, 16:30 Uhr, Waldhaus
Tannau
Advent imWald, ein besinnlicher Abend im Laternenschein. Kos-
ten erfolgen auf Spendenbasis. Bitte Tasse und Laterne mitbrin-
gen und wetterfeste Kleidung anziehen. Infos und Anmeldung
bei Antonie Gierer, Tel. 07543/3884.

SV Tannau e.V.
www.sv-tannau.de

Abteilung Handball

Samstag, 06.12.2025, Halle Obereisenbach
F-Jugend 10 Uhr Spieltag
B-Jugend 17 Uhr SVT - HC Lustenau
Damen 19 Uhr SVT - Bad Saulgau

Sonntag, 7.12.2025
E-Jugend 10 Uhr Spieltag bei der JSG Bodensee

SG Argental e.V.
www.sg-argental.de

Abteilung Handball

Heimspieltag, Samstag, 06.12.2025,
Carl-Gührer-Halle in Tettnang
10:00 Uhr F-Jgd. Spieltag
14:15 Uhr B-Jgd. SGA - HC Hohenems
16:00 Uhr A-Jgd. SGA - SV Hohen-Neu
18:00 Uhr SGA Damen 2 - HCL Vogt
20:00 Uhr SGA Damen 1 - TG Biberach

Bürgerverein
Langnau e.V.
www.bv-langnau.de

Senioren-Spielenachmittag, 05.12.2025, 14:30 Uhr,
Gemeindehaus Laimnau
Unter demMotto „Rentner ärgere dich nicht!“ laden wir herzlich
zum Spielen ein. Wer gerne spielt und Lust auf alte Spieleklassi-
ker wie Mühle oder Halma hat, ist hier genau richtig. Wir freuen
uns auf Euch!

Musikverein
Laimnau e.V.

Musikalische Adventsgrüße der Juka, 14.12.2025,
13:00 Uhr, Laimnau und Umgebung
Die Laimnauer Jungmusikanten überbringen musikalische
Weihnachtsgrüße an folgenden Stationen: 13:00 Uhr: Im Neu-
baugebiet in Laimnau, Gitzensteig. 13:30 Uhr: Am Husarenplatz
in Laimnau, Wiesertsweiler, Unterwolfertsweiler. 14:00 Uhr: Am
Christbaum Laimnau, Steinenbach, Apflau. 14:30 Uhr: Am Brühl
in Laimnau. 15:00 Uhr: Im Korlehen in Laimnau.
Frohe Weihnachten wünscht die Juka Laimnau.
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Musikverein Hiltensweiler e.V.
www.musikkapelle.de

Adventskonzert des MV Hiltensweiler, 07.12.2025,
15:00 Uhr, Argentalhalle Laimnau
Liebe Musikfreunde, liebe Konzertbesucher, am 2. Adventssonn-
tag können Sie das alljährliche Adventskonzert des MV Hiltens-
weiler genießen.
Der Einlass ist um 14 Uhr. Lassen Sie sich mit Kaffee und Kuchen
sowie mit Getränken und Saitenwürstle in der Pause verwöh-
nen. Das Konzert beginnt um 15 Uhr.
Der Musikverein freut sich auf Ihr Kommen! VVK 7€ / p.P.

1954

Jahrgängerwandern, 05.12.2025, 17:00 Uhr,
Parkplatz BayWa AG Tettnang
Liebge Jahrgänger, am Freitag, dem 05.12.2025, treffen wir uns
wieder um 17:00 Uhr am Parkplatz zwischen BayWa und Flieger.
Dieses Mal wandern wir ins Ristorante I Cassanello nach Reute-
nen.
Ich hoffe, dass auch dieses Mal viele mit von der Partie sind.
Viele Grüße Tom

D I E S & D A S

Morgenrot – Fachberatungs-
stelle bei sexualisierter Gewalt

Die Fachberatungsstelle ist eine Anlauf- und Kontaktstelle für
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene, die von sexuellem
Missbrauch / sexualisierter Gewalt betroffen sind. Angehörige,
Vertrauenspersonen, pädagogische Fachkräfte und ehrenamt-
lich Tätige erhalten bei uns Beratung und Information.
Die Fachberatungsstelle ist für den gesamten Bodenseekreis zu-
ständig.
Karlstraße 41, 88045 Friedrichshafen, Tel. 07541/3776400, Fax
07541/3776401. Servicezeiten: Montag bis Donnerstag 9 – 12
Uhr, Dienstag und Donnerstag 14 – 16 Uhr
Schlachthausstraße 5, 88662 Überlingen, Tel. 07551/9444746.
Servicezeiten: Termine nach Absprache.
Mail: info@beratungsstelle-morgenrot.de, www.beratungsstelle-
morgenrot.de

Neuhäusler Weihnachtsschoppen

Am Samstag, 20. Dezember ab 15:30 Uhr auf dem
Hof Brugger in Neuhäusle
Bereits zum zehnten Mal veranstaltet die Familie Brugger mit
großzügiger Unterstützung von Freunden und Bekannten den
Neuhäusler Weihnachtsschoppen.
Neben Essen und Getränken gibt es jedes Jahr ein stetig wach-
sendes Sortiment an selbstgemachten Köstlichkeiten. Die Weih-
nachtsbläser des Musikvereins Obereisenbach sind traditionell
mit dabei und erfüllen den Hof mit festlichen Klängen.
Jahr für Jahr wird der Erlös gespendet und so kamen in den ver-
gangenen Jahren bereits über 20.000 Euro zusammen.

Seniorenverband öffentlicher Dienst
lädt zur Weihnachtsfeier ein

Der Seniorenverband öD BWBodenseekreis lädt zurWeihnachts-
feier am Donnerstag, 04. Dezember 2025 um 14.30 Uhr in das
Haus Sonnenuhr in Friedrichshafen recht herzlich ein. Es erfolgt
ein Kurzrückblick auf das Jahr 2025 sowie ein Ausblick auf 2026.

Zum Thema „Weihnachten im hohen Norden“ werden Texte vor-
gelesen und wir singen gemeinsam Weihnachtslieder. Bei Kaf-
fee und Kuchen kommen natürlich Gespräche nicht zu kurz. Auf
rege Teilnahme freut sich der Vorsitzende.

Kinderschutzbund-Friedrichshafen e.V.

Weihnachtsspende für Kinderschutzbund-
Friedrichshafen e.V.
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie unser stetiges Bemühen, Kin-
dern und Jugendlichen in Friedrichshafen die bestmögliche Vor-
aussetzung zu mehr Chancengerechtigkeit zu bieten.
Der Kinderschutzbund-Friedrichshafen e.V. ist ein gemeinnützi-
ger Verein, der sich zu 100% aus Spenden oder Zuwendungen
finanziert.

Unsere Bankverbindungen
Der Kinderschutzbund, Ortsverband Friedrichshafen e.V., Spar-
kasse Bodensee, IBAN: DE42 6905 0001 0020 1215 39, BIC: SOLA-
DES1KNZ; Volksbank Bodensee-Oberschwaben, IBAN: DE86 6519
1500 0121 6380 06, BIC: GENODES1TET
Kinderschutzbund Friedrichshafen, Tel. 07541/22124, E-Mail:
geschaeftsstelle@kinderschutzbund-fn.de, www.kinderschutz-
bund-friedrichshafen.de

Blinden- und Seh-
behindertenverband
Württemberg e.V.

Vortragsreihe „Lebenmit Sehbehinderung“
Dank & Spendenaufruf
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V.
(BSVW) bedankt sich herzlich bei allen Teilnehmenden, Referen-
tinnen und Referenten sowie Unterstützenden der digitalen Vor-
tragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“. Ihr Engagement und
Interesse machen den Austausch, das Teilen von Erfahrungen
und das gegenseitige Lernen möglich – und zeigen, wie wichtig
Information und Unterstützung für ein selbstbestimmtes Leben
mit Sehbehinderung sind.
Damit diese Angebote weiterhin kostenfrei und barrierefrei
bleiben, brauchen wir Ihre Unterstützung! Bitte helfen Sie
mit – jede Spende zählt!
Mit Ihrem Beitrag ermöglichen Sie Menschen mit Sehbehinde-
rung den Zugang zu wichtigen Informationen, Schulungen und
Beratungsangeboten.
Spendenkonto: Blinden- und Sehbehindertenverband Würt-
temberg e. V., bei der SozialBank, IBAN: DE12 3702 0500 0007
7022 01, BIC: BFSWDE33XXX, Verwendungszweck: Vortragsreihe
„Leben mit Sehbehinderung“.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung – gemeinsam schaffen
wir Perspektiven!

Katholische Erwachsenen-
bildung Bodenseekreis e.V.

Kurse, Vorträge und Seminare
Veranstalter, Anmeldung und weitere Infos (wenn nicht anders
angegeben): Katholische Erwachsenenbildung Bodenseekreis
e.V., 07541/ 3786072, info@keb-fn.de, www.keb-fn.de
Neuronengewitter - Mein Kind, sein ADHS und was uns ge-
rettet hat. Online-Vortrag mit Ursula Frühe. Mi., 10.12., 19:30 -
21:00. Online per Zoom, Link nach Anmeldung unter www.keb-
ulm.de. Veranstalter: keb Ulm in Kooperation mit keb FN, keb
RW und keb TUT.
Räuchern und Rauhnächte, Workshop mit Inge Sponsel. Fr.,
12.12., 17:30 - 20:00. Friedrichshafen-Ailingen, Roncallihaus. An-
meldung bis 10.12. Veranstalter: keb FN.

„Marias kleiner Esel“ - Eselspaziergang für Frauen durch
den Winterwald, mit Katharina Philipp. Sa., 13.12., 14:30 -
17:30. Deggenhausertal. Anmeldung bis 10.12. Veranstalter:
keb FN.
Meditative Kreistänze und freier Bewegungsausdruck –
mit Freude und Visionen ins Neue Jahr! Workshop mit Ger-
trud Maria Chupik. Fr., 09.01. und 23.01.2026, 18:30 - 20:30
Uhr, 2 Termine. Meckenbeuren-Kehlen, Kath. Gemeindehaus
St. Verena. Anmeldung bis 08.01.26. Veranstalter: keb FN.
Yoga kann jede:r, mit Editha Brinkmann. Mi., 14.01.2026,
19:45 - 20:45, 10 Termine. Friedrichshafen, Allmand-Treff (EG).
Anmeldung bis 08.01.26. Veranstalter: keb FN.
Keine Panik bei LRS (Lese-Rechtschreib-Schwäche). On-
line-Vortrag mit Nadin Bühler. Di., 20.01.26, 19:30 - 21:00. On-
line per Zoom (Link nach Anmeldung bei www.keb-tuttlingen.
de) Veranstalter: keb TUT in Kooperation mit keb FN, keb RW,
keb Ulm.
Kess erziehen Themenabend für Eltern: Bindung stärken
durch wertschätzende Kommunikation in der Familie,mit
Manuela Leitgieb. Fr., 23.01., 19:30 - 21:00, Langenargen, Kin-
derkrippe Zwergenhaus. Anmeldung bis 18.01. Veranstalter:
keb FN in Kooperation mit Kinderkrippe Zwergenhaus.

S E R V I C E - S E I T E
Notfalldienste
Notruf/Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Polizei 110
Klinik Tettnang 5310

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Kostenfreie Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlich): 116 117
„Patienten-Navi“ www.116117.de

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst Friedrichshafen
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstr. 2, 88048 Friedrichshafen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8 bis 20 Uhr

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg,
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01801 116 116
Samstag und Sonntag von 10 bis 11 Uhr und von 16 bis 17 Uhr
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
Ansage und Vermittlung (A&V e.V.): www.zahnarzt-notdienst.de

Apotheken
Sa., 06.12.2025

Schloss-Apotheke Tettnang
Karlstr. 14, 88069 Tettnang
Tel.: 07542-93750

So., 07.12.2025
Nestle-Apotheke Bodensee
Ehlersstr. 17, 88046 Friedrichshafen
Tel.: 07541-95307

Diese Angaben sind ohne Gewähr.
Weitere Informationen unter www.lak-bw.de oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) abzurufen.

Tierarzt
Zu erfragen bei Ihrem Tierarzt (Anrufbeantworter).
Dr. Guido Koslowski,
Karlsdorfer Str. 46, 88069 Tettnang, Tel. 07542 8533
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Ich suche für meine
95-jährige, blinde und im
Kopf noch fitte Mutter
- einen schwäbisch

verstehende Vorlese- und
Diskussionspartner/in,
- welche(r) regelmässig

1x pro Woche für ca. 1 Std.
- im Mollheim in Tettnang

(nähe St. Anna)
meiner politisch interessierten

Mama aus der Zeitung
vorliest und dann mit ihr über

die Welt diskutiert.
Aufwandsentschädigung ist
möglich. Gerne melden unter

‡ 01523/7852 963

· 24-Std.-Rufbereitsc
haft

· Alle Leistungen

der Pflegeversicherung und

der Behandlungspflege

· Beratungsgespräch

bei Geldleistung

Ihre Wünsche

sind unsere Ziele
Besondere Menschen

brauchen besondere Pflege!!

Florian Köhl
Benzstraße 9

88074 Meckenbeuren

www.koehl-
zeitpunkt.de

Tel. 0 7542/406000

www.gold-macher.de

Bitte schauen Sie in
Ihren Behältnissen nach!
Ankauf von Gold, Silber, Zahngold
Schmuck, Münzen sofort in Bar!
Gold-Macher seit über 40 Jahren
Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Minijob gesucht
im Bereich Administration
oder Unterstützung in
Bürotätigkeiten im

Frontoffice oder Backoffice.
Gute Kenntnisse im
MS-Office, SAP und
ich bin lernfähig.
Ich bin freundlich,
begeisterungsfähig,

respektvoll sowie zuverlässig
und zeitlich sehr flexibel.
Haben Sie Interesse oder

Bedarf?
Dann schreiben Sie bitte an
minijob-tt@gmx.de oder
rufen Sie an‡ TT 9083834

Bezirksleiter Marvin Peter
Tel.07541 28610
Marvin.Peter@LBS-Sued.de

Tettnang I www.teba-immobilien.de

Samstag, 6.12. 
11-14 Uhr
Bahnhofstr. 6

Kommen 
Sie herein!

 jetzt 5% degressive AfA sichern!
Fertigstellung Sommer 2026
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k Danke für Ihre Solidarität.

Danke für Ihre Spende.

Jetzt Förderer werden:
Aktion-Deutschland-Hilft.de

Nothilfe

Ukraine

Jetzt
spenden!

Reinhold Trupković, Dr. vet. med. univ. Zagreb,
Ravensburger Str. 84, 88069 Tettnang, Tel. 07542 53477
Tierarztpraxis Baumann, Dorfstraße 7, 88285 Bodnegg,
Tel. 07520 9232150 (24 Stunden erreichbar)

Regionalwerk Bodensee
Strom- und Gasstörung

Störfallnummer 07542 9379-299
Kundentelefon 07542 9379-0

Wasserversorgung/
Abwasserbeseitigung Tettnang

Wasserwerk und Kläranlage Tettnang
Notdienst-Tel. (Kosten zum Ortstarif) 089 250062023
(außerhalb der Dienstzeiten nur in Notfällen)
ZweckverbandWasserversorgung
Unteres Schussental Meckenbeuren 07542 403-250
Zweckverband Haslach
Wasserversorgung Neukirch 0800 300 3 999

Müllabfuhr
Die nächsten Leerungen:
Bioabfall
Do., 04.12.2025 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Fr., 05.12.2025 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,

Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle,
Wagnerberg, Waldhub, Zimmerberg)

Kontakte und Informationen

Bürgerbus-Telefon: 07542 510-520 (besetzt amMo., Di., Mi., Do.
jeweils 17 bis 18 Uhr)

Rathauszentrale: Telefon 07542 510-0
E-Mail: rathaus@tettnang.de
Internet-Adresse: www.tettnang.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr,
Dienstag u. Mittwoch 8:30 bis 16 Uhr, Donnerstag 8:30 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten Ortsverwaltung Langnau:
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr, Donnerstag 16 bis 18 Uhr
Stadtnachrichten: Telefon 07542 510-557

E-Mail: gemeindenachrichten@tettnang.de
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